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Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

Die Gemeindekasse ist am Mittwoch, 22. März, ganztags auf-
grund einer Fortbildung geschlossen.

Das Landratsamt Emmendingen hat im Monat Februar in der
Gemeinde Teningen insgesamt acht Geschwindigkeitsmes-
sungen durchgeführt.
Bei sechs Messungen im Ortsteil Teningen, zwischen 7 und 13
Uhr,wurdeninsgesamt4.664Fahrzeugegemessen,vondenen
285 (6,1 Prozent) beanstandet werden mussten. Die Maximal-
geschwindigkeit betrug 63 km/h im 30-km/h-Bereich und 88
km/h im 70-km/h-Bereich.
Im Ortsteil Köndringen wurde eine weitere Messung, zwi-
schen 6 und 8 Uhr, bei 1.279 Fahrzeugen durchgeführt. Davon
mussten 46 (3,6 Prozent) beanstandet werden. Die Maximal-
geschwindigkeit betrug 53 km/h im 30-km/h-Bereich.
Bei einer Messung in Nimburg, zwischen 5.45 und 12 Uhr, wur-
den 1.324 Fahrzeuge gemessen. 78 Fahrzeuge (5,9 Prozent)
mussten beanstandet werden mit einer Höchstgeschwindig-
keit von 107 km/h im 70-km/h-Bereich.

Gerade zur jetzt beginnenden Jahreszeit wird das Thema „Be-
treten der freien Landschaft”, insbesondere im Hinblick auf
landwirtschaftliche Flächen, besonders aktuell.

Auch dieses Jahr haben die Landwirte im Rahmen der Flur-
begehungen wieder darauf hingewiesen, dass die aufgrund
gesetzlicher Regelungen bestehenden Betretungsverbote
auf landwirtschaftlichenGrundstückenteilweiserücksichtslos
missachtet werden. Bei der Teninger Flurbegehung kam er-
neut die Klage, dass die Hundehalter ihre Vierbeiner auf den
landwirtschaftlichen Grundstücken im Bereich Schwammweg
in der „Teninger Allmend“ sowohl auf Teninger als auch auf
Emmendinger Gemarkung frei laufen lassen.

Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jeder-
mannzu.VielenHundebesitzernscheintabernichtbewusstzu
sein, dass die Tiere ihre Notdurft weder in privaten Vorgärten
noch auf landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern
verrichten dürfen und ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen während der Vegetationsperiode besteht.
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der
Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit
desAufwuchsesundderMahdbeziehungsweiseBewei-
dung, nicht betreten werden.

Hinzu kommt, dass auch die Nist- und Brutstätten der wild
lebenden Tiere nicht beeinträchtigt werden dürfen.

Eindeutige Rechtsgrundlage bietet der § 44 des Natur-
schutzgesetzes fürBaden-Württemberg.Danachdürfen land-
wirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit nur auf
Wegen betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den
Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Die Gemeindeverwaltung bitte um Rücksichtnahme und
weist daraufhin, dass Verstöße aufgrund des Naturschutzge-
setzes mit Geldbußen geahndet werden können.

i Die Verwaltung informiert

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Fundbüro

Fundfahrräder

b Gemeindekasse geschlossen

Am 22. März geschlossen

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im Februar

b Ortspolizeibehörde informiert

Betretungsverbot für Grünland

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen: Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Do. 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr, Di.
8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: Inklusion@te-
ningen.de, Tel.: 0170 5547705, Fax: 07641 /
5806-80

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: seniorenbeauftragte@teningen.de,
Tel.: 07641 / 5806-71, Fax: 07641 / 5806-80

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 01805 / 19292-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117. Montag
bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte, unter 0711-96589700 oder
docdirekt.de.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter
der zahnärztlichen Notrufnummer 0180/
3222555-70.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 18. März:
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 19. März:
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach, Telefon 07681 / 7257, Fax 07681 / 23414.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016

Fachstelle Sucht, Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 933589-0. wochen-
tags 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, Erstgespräche
individuell nach telefonischer Vereinbarung.

Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)

DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 07641 / 4601-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr; Mittwoch u.
Freitag von 16 bis 22 Uhr; Samstag, Sonn- u.
Feiertag 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen: 01805/
19292320.
Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer, Tel. 0761 / 12012000
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641 / 96269829, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Geschäftsleitung: Eveline Mießmer. Pfle-
gedienstleitung: Janina Hirzler.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)

Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 14
bis 17 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen Innenarbeiten fin-
den derzeit keine Sonntagsöffnungen statt.
Auch Sonder- und Gruppenführungen können
deswegen nicht durchgeführt werden. Sobald
die Bauarbeiten beendet sind, werden im
Amtsblatt die Öffnungs- und Führungszeiten
veröffentlicht. Informationen sind unter der
Telefonnummer 07641 / 5806-36 auf der Ge-
meindeverwaltung zu erhalten.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation. Das
Museum ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net.
Sonderöffnungen sind nach Voranmeldung
unter Rebay-Foerderverein@t-online oder Te-
lefon 07641 / 49421 (AB) möglich.

Graue Tonne:
Freitag, 17.3.: alle Ortsteile
Schadstoffmobil:
Mittwoch, 15.3.: 8.30-11 Uhr Parkplatz Stadi-
on Teningen; 11.30-13.30 Uhr Bauhof Tenin-
gen; 14.30-16.30 Uhr: Nimberghalle Nimburg
Donnerstag,16.3.:14-16UhrSchuleKöndringen
Freitag, 17.3.: 13-14 Uhr Rathaus Heimbach
Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12Uhr,15bis17Uhr;Donnerstag:
9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis
14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.
Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. Von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistamDonners-
tag, 20. April, von 16 bis 18 Uhr.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
CaritasverbandfürdenLandkreisEmmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nachbar-
schaftshilfe@caritas-emmendingen.de oder
Tel. 07641/ 5806-71, Mail suetterlin@tenin-
gen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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DerGemeinderatderGemeindeTeningenhat inseineröffent-
lichen Sitzung am 07.03.2023 beschlossen, den Entwurf des
Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften „Gereut“
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der
örtlichen Bauvorschriften ergibt sich aus der abgedruckten
Planskizze.

Der Bebauungsplanentwurf vom 26.01.2023 und der Entwurf
der Örtlichen Bauvorschriften vom 26.01.2023, jeweils mit Be-
gründungvom26.01.2023einschließlichdesUmweltberichtes
vom 19.12.2022 sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnahmen liegen gemäß § 3 Abs. 2
BauGB während der üblichen Sprechzeiten in der Zeit vom
Donnerstag, 23.03.2023 bis einschließlich Montag,
24.04.2023
bei der Gemeinde Teningen, Riegeler Straße 12, 79331 Tenin-
gen, Zimmer 2010, öffentlich aus. Zusätzlich stehen die Plan-
unterlagen unter www.teningen.de / Leben & Wohnen /
Bauen / Bauleitplanung unter dem Reiter Beteiligungsverfah-
ren zur Verfügung. Für die Einsichtnahme in die Auslegungs-
unterlagen ist eine Voranmeldung nicht erforderlich.
Öffentlichkeitsbeteiligung:
Zur Darstellung der Planung findet am Donnerstag,
30.03.2023, 18 Uhr im Bürgersaal im Rathaus Teningen, Rie-
geler Straße 12, 79331 Teningen, eine Informationsveranstal-
tung statt.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar:
- Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern
Mensch,TiereundPflanzen,Boden,Wasser,Klima /Luft,Orts-/
Landschaftsbild, Kultur- und sonstige Sachgüter mit Darstel-
lung des Eingriffsumfangs und Darstellung der Kompensati-
onsmaßnahmen zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und
Landschaft.
- Einschätzung zu Vorkommen und zur Betroffenheit streng
undbesondersgeschützterArtenmitAussagenzuFledermäu-
sen, Vogelarten, Tagfaltern, Heuschrecken, Reptilien (Zaunei-
dechse, Mauereidechse), holzbewohnenden Käfern.
Untersuchung der Lebensraumstrukturen und Benennung
von Vermeidungsmöglichkeiten, um eine Gefährdung oder
Beeinträchtigung geschützter Tier- und Pflanzenzarten füh-
ren, zu vermeiden.

- FFH-Vorprüfung zur Einleitung von Oberflächenwasser in
den Hauptgraben
Darstellung der durch das Vorhaben betroffenen Lebens-
raumtypen bzw. Lebensräume von Arten und überschlägige
Ermittlung möglicher erheblicher Beeinträchtigungen durch
das Vorhaben
Ermittlung, dass durch die Maßnahme keine Eingriffe in das
vorflutende Gewässer (Hauptgraben) oder in die Uferberei-
che notwendig werden und eine Verschlechterung der Was-
serqualitätnichtzuerwartenist.Es istkeinerheblicherEingriff
in den FFH-Bestand zu erwarten und auch keine FFH-Verträg-
lichkeitsprüfung erforderlich.
- Geotechnischer Bericht
Darstellung der Boden- und Wasserverhältnisse sowie mögli-
cher Bodenbelastungen. Darauf aufbauend werden die Rah-
menbedingungen für die Ableitung vom im Baugebiet anfal-
lenden Regenwasser beurteilt.
-UmweltinformationenausverfügbarenStellungnahmender
Behörden und Träger öffentlicher Belange:
o Anregung einer höheren Verdichtung im Plangebiet durch
einen höheren Anteil an Reihen- und Mehrfamilienhäusern
o Hinweis auf die Erforderlichkeit einer FFH-Vorprüfung auf-
grund des nordöstlich angrenzenden FFH-Gebietes (Haupt-
graben); die Erhaltung und Entwicklung eines 10 m breiten
Gewässerrandstreifens ist erforderlich, um eine Verträglich-
keit des Vorhabens zu erreichen.
o Anregung, die Anpflanzfestsetzung am südöstlichen Rand
als öffentliche Grünfläche festzusetzen.
o Hinweis auf den gesetzlich geschützten Gewässerrandstrei-
fen und das Verbot der Errichtung von baulichen Anlagen.
o Hinweis auf eine mögliche gewässerökologische Aufwer-
tung des Hauptgrabens.
o Hinweise auf die im Plangebiet bestehenden Grundwasser-
stände (mittlerer Grundwasserhöchststand MHW 193 mNN,
Grundwasserhöchststand HHW 194 mNN).
o Hinweise zur vorgesehenen Ableitung des Niederschlags-
wassers in den Hauptgraben und die Erforderlichkeit einer
wasserrechtlichen Erlaubnis.
o Hinweis, dass im Plangebiet aufgrund des historischen Berg-
baus mit erhöhten Schadstoffgehalten des Bodens zu rechnen
ist.
o Hinweise zum Schutz des Bodens.
o Verlust hochwertiger Ackerflächen der Vorrangflur Stufe I
o Durch das Baugebiet ist in den bestehenden Straßen eine
Verkehrszunahme zu erwarten.
o Hinweis auf mögliche Geräuschimmissionen durch den
Schießstand und mögliche Beeinträchtigungen des Schieß-
betriebs.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen sind nach § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB zu-
sätzlich im Internet unter der Internet-Adresse: www.tenin-
gen.de / Leben & Wohnen / Bauen / Bauleitplanung unter dem
Reiter Beteiligungsverfahren eingestellt.
Während der Auslegungsfrist können beim Bürgermeister-
amt Anregungen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
vorgebrachtwerden.NichtfristgerechtabgegebeneStellung-
nahmen können gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben.
Teningen, den 15.03.2023

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung gemäß
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Öffentliche Auslegung des Bebauungs-
planentwurfs und des Entwurfs der
örtlichen Bauvorschriften „Gereut“
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Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat aufgrund von §
4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) am 7. März 2023 folgende Satzung be-
schlossen:
§ 1
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätig-
keit vom 26. Juli 2016 in der Fassung vom 5. November 2019
wird wie folgt geändert:
§ 4 – Aufwandsentschädigung wird um folgende Absätze er-
gänzt:
(5) Die Gemeinderäte erhalten für den Einsatz des digitalen
Sitzungsdienstes eine zusätzliche pauschale Aufwandsent-
schädigung von 10 Euro monatlich.
Mit diesem Betrag sind alle Aufwendungen eines mobilen pri-
vaten Endgerätes für die Nutzung der bereitgestellten Unter-
lagen in elektronischer Form abgegolten (Beschaffung, Be-
trieb, Wartung, Support, Reparatur, Internetzugang, Druck-
kosten etc.).
(6) Folgende Übergangsregelung gilt bis zum Ablauf der lau-
fenden Legislaturperiode des Gemeinderates im Jahr 2024:
Es besteht die Möglichkeit, dass ein leihweises Endgerät sei-
tens der Verwaltung zur ausschließlichen Nutzung im Sit-
zungsdienst zur Verfügung gestellt wird. Die pauschale Auf-
wandsentschädigung gem. § 4 Abs. 5 dieser Satzung wird
nicht gewährt für Gemeinderäte, die ein leihweises Endgerät
in Anspruch nehmen, sowie für Gemeinderäte, die nicht am
digitalen Sitzungsdienst teilnehmen und weiterhin den Ver-
sand in Papierform wählen.
§ 2 – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. April 2023 in Kraft.

Teningen, den 7. März 2023
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.

AuchweiterhinbietetdasKJBfür interessierteGrundschulkin-
der ab 6 Jahren ein Kinderprogramm an. Weitere Infos gibt es
auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen und auf Instagram unter kjb_te-
ningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung
des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht
werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Tenin-
ger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos
und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert. Eine An-
meldung ist nicht nötig!

Die Kinderbäckerei öffnet. Es werden leckere Hefe-Häs-
chen hergestellt. Lieber mit oder ohne Rosinen? Ganz egal,
Hauptsache es schmeckt! Morgen, Donnerstag, 16. März,
15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

In der Bastelwerkstatt werden heute Papierflieger gebaut.
Welches Modell fliegt am weitesten? Im Wettbewerb werden
der weiteste und kunstvollste Flug gesucht. Diesen Freitag,
17. März, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemat-
tenweg 6.

Die Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3, im Ortsteil Köndrin-
gen bietet weiterhin Corona-Schnelltests an folgenden Tagen
an: Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr.

b Gemeinde Teningen (Landkreis Emmendingen)

Satzung über die Änderung der Satzung
über die Entschädigung für ehrenamtliche
Tätigkeit

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm KW 11

b Corona-Schnelltests

Schnelltest weiterhin möglich

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten!
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen und Heimbach

zum Preis von

15 Euro!
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Mit dem Großprojekt „Gemeinsam

sindwir stark!“, dasam 4. April statt-

findet, soll zunächst eine Sicherung

und Erweiterung der Schulsozialar-

beit ander Theodor FrankHaupt-und

Realschule erreicht werden. Die

Großpro
jekt soll

Schulso
zialarbe

it unters
tützen

Schüler werden sich für das Projekt

eine Tätigkeit suchen (im häuslichen

Umfeld, bei Verwandten, Nachbarn,

in Betrieben), wofür sie eine Gegen-

leistung von mindestens 10 Euro er-

halten werden. Bürgermeister Her-

mann Jäger und das Diakonische

Werk Emmendingen haben die

Schirmherrschaft für das Projekt

übernommen.DiegesamteOrganisa-

tion wird ehrenamtlich geleistet, so-

dass der Gesamterlös zu 100 Prozent

der Schulsozialarbeit zugutekommt.

e Küche
am

ethe“ vor
gestellt

t nur Lerno

örderkreis der Schule für da g

n Klettergerüst zur Verfügung gestellt. Spend

unter der Konto-Nummer 36436409 bei der Volksbank Breisg Foto
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n. Am vergange-

Donnerstag wurde im Bei-

von Elternbeiratsvorsitzen-

Karl Kuhn, Benjamin Gerig

in Freunde des Gymnasi-

) nd Klaus

Unsere Ausgaben im Internet: www.wzo.de
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S A T Z U N G
über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes „Ortskern Köndringen II“
(gemäß §§ 142, 143 BauGB)
Präambel / Zielsetzung
Die Gemeinde Teningen möchte mit dem Sanierungsverfah-
ren im Rahmen eines Städtebauförderprogramms die städte-
baulichen Missstände und Funktionsmängel im Bereich „Orts-
kern Köndringen II“, mit Hilfe der nach dem besonderen Städ-
tebaurecht des Baugesetzbuchs zur Verfügung stehenden
rechtlichen Möglichkeiten, beheben.
- Wohnumfeldverbesserung, u.a. Elzstraße, Goethestraße,
Mühlenstraße, Tscheulinstraße
- Umnutzung Neuapostolische Kirche zu Kindergarten
- Entwicklung Bereich Pfarrgarten
- Umgestaltung Bahnhofsumfeld/Bahnhofstraße
- Erneuerung Gemeindewohnhaus
- Umnutzung Altes Schulhaus/Begegnungszentrum
- Grunderwerb, u.a. Bahnhofsgebäude
- Erneuerung Bahnhofsgebäude mit Nebengebäude
- Private Erneuerungsmaßnahmen
Aufgrund von § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. De-
zember 2006 (BGBl. I S. 3316), und § 4 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli
2000 (GBl. S. 582), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Fe-
bruar 2006 (GBl. S. 20), hat der Gemeinderat der Gemeinde Te-
ningen in seiner Sitzung am 7. März 2023 folgende Satzung
beschlossen:
§ 1 Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Kön-
dringen II“
In der Gemeinde Teningen, Ortsteil Köndringen, wird das Ge-
biet im Bereich Bahnhof/alter Ortskern als Sanierungsgebiet
„Ortskern Köndringen II“ förmlich festgelegt. Das Sanie-
rungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile
innerhalb der im Lageplan vom 16. Juli 2021 (Stand 27. Januar
2023) abgegrenzten Fläche. Dieser Lageplan ist Bestandteil
der Satzung (Anlage).
§ 2 Verfahren
Die Sanierungsmaßnahme wird im einfachen Verfahren
durchgeführt. Die besonderen sanierungsrechtlichen Vor-
schriften der §§ 152 bis 156a BauGB finden keine Anwendung.
§ 3 Genehmigungspflicht
Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichti-
ge Vorhaben, Teilung und Rechtsvorgänge finden Anwen-
dung.
§ 4 Durchführungszeitraum
Der Durchführungszeitraum dieser Satzung beginnt ab In-
krafttreten der Satzung für die folgenden 15 Jahre. Kann die
Sanierung nicht innerhalb der Frist durchgeführt werden,
kann die Frist durch Beschluss verlängert werden.
§ 5 Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gemeinde Teningen, 7. März 2023
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNGSVERORDNUNG
Die vorstehende Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 hiermit be-
kanntgemacht. Auf die Bestimmungen zur Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften sowie die Vorschriften der
§§ 144 und 152 bis 156a BauGB wird hingewiesen. Diese kön-
nen während der allgemeinen Sprechzeiten von jedermann
im Rathaus eingesehen werden.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der GemO
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Rechtliche Folgen
Mit der Rechtskraft der Sanierungssatzung ergeben sich für
das Sanierungsgebiet rechtliche Folgen entsprechend den Be-
stimmungen des besonderen Städtebaurechts des Baugesetz-
buchs. Mit Abschluss der Sanierung und Löschen des Sanie-
rungsvermerkes imGrundbuchwerdendiesewiederaufgeho-
ben. Zu den wichtigsten Bestimmungen gehören die
Genehmigungspflichtnach§144.Diebesonderensanierungs-
rechtlichen Vorschriften der §§ 152 ff BauGB finden keine An-
wendung.
Die Genehmigungspflicht nach § 144 Abs. 1 BauGB (Verän-
derungssperre) erstreckt sich auf
- die Durchführung von Vorhaben nach § 29 BauGB (Errich-
tung, Änderung und Nutzungsänderung von baulichen Anla-
gen),
- die Beseitigung baulicher Anlagen,
- die Vornahme erheblicher oder wesentlich wertsteigernder
Veränderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
- den Abschluss oder die Verlängerung schuldrechtlicher Ver-
einbarungen über den Gebrauch oder die Nutzung eines
Grundstückes, Gebäudes oder Gebäudeteils auf bestimmte
Zeit von mehr als einem Jahr.
Die Genehmigungspflicht nach § 144 Abs. 2 BauGB (Verfü-
gungssperre) betrifft unter anderem
- die rechtsgeschäftliche Veräußerung eines Grundstückes,
- die Bestellung eines das Grundstück belastenden Rechts,
- die Teilung eines Grundstücks.

Gemeinde Teningen, 15.03.2023
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Sanierungsgebiet „Ortskern Köndringen II“
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Nachrichtlich 

Differenz der liquiden Mittel zum 
Bilanzansatz liquide Mittel ergibt sich aus 
den Handvorschüssen 

1.831,70 € 

3. Bilanz 

3.1. Immaterielles Vermögen 19.375 € 

3.2. Sachvermögen 112.488.660 € 

3.3. Finanzvermögen 23.850.618 € 

3.4. Abgrenzungsposten 75.981 € 

3.5. Gesamtbetrag auf der Aktivseite 136.434.634 € 

3.6. Basiskapital 87.214.218 € 

3.7. Rücklagen 5.291.826 € 

3.8. Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses 

0 € 

3.9. Sonderposten 37.269.658 € 

3.10. Rückstellungen 80.000 € 

3.11. Verbindlichkeiten 6.112.094 € 

3.12. Passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 

466.838 € 

3.13. Gesamtbetrag auf der 
Passivseite 

136.434.634 € 

Soweit noch nicht geschehen werden entstandene über- und 
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen genehmigt. 
Gleichzeitig wird den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen 
überplanmäßigen Investitionsauszahlungen zugestimmt. 

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 
16. bis 24. März 2023

während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus Teningen, Zimmer 
307, öffentlich zur Einsicht aus. 

Teningen, den 8. März 2023 

Heinz-Rudolf Hagenacker 
Bürgermeister 

Tierschutzverein Stadt und Landkreis Emmendingen e.V. sucht dringend

PATEN für Futter-, Tierarzt- und Personalkosten
Am Elzdamm 35  ä  79312 Emmendingen  ä  Telefon 0 76 41 / 29 81  ä  Fax 0 76 41 / 57 47 07
info@tierheim-emmendingen.de  ä  www.tierheim-emmendingen.de

 

 Öffentliche Bekanntmachung 
 

Jahresabschluss 2019 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.07.2022 den 
Jahresabschluss 2019 mit Rechenschafts- und Beteiligungsbericht 
der Gemeinde Teningen festgestellt. Der Abschluss nach den 
Regeln des neuen kommunalen Haushaltsrechts (NKHR) wurde 
fristgerecht erstellt und erfüllt alle formellen und inhaltlichen 
Anforderungen des NKHR. 
 
I.  Feststellungsbeschluss 
Gemäß § 95 in Verbindung mit § 95 b der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Teningen 
in seiner Sitzung am 12.07.2022 den Jahresabschluss 2019 wie 
folgt festgestellt: 
 

1. in der Ergebnisrechnung mit den 
folgenden Beträgen 

 

1.1. ordentlichen Erträge von 34.834.535,60 € 

1.2. ordentlichen Aufwendungen von 30.198.818,86 € 

1.3. ordentliches Ergebnis von +4.635.716,74 € 
1.4. außerordentlichen Erträgen von 656.109,23 € 

1.5. außerordentlichen Aufwendungen 
von 

0 € 

1.6. Sonderergebnis von 656.109,23 € 
1.7. Gesamtergebnis der 

Ergebnisrechnung von 
+5.291.825,97 € 

2. in der Finanzrechnung mit 
folgenden Beträgen 

 

2.1. Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

32.880.216,40 € 

2.2. Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

27.104.828,96 € 

2.3. Zahlungsmittelüberschuss aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 
von 

+5.775.387,44 € 

2.4. Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 

1.534.552,80 € 

2.5. Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 

9.236.821,46 € 

2.6. Saldo aus Investitionstätigkeit 
von 

-7.702.268,66 € 

2.7. Finanzierungsmittelbedarf/-
überschuss von 

-1.926.881,22 € 

2.8. Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 

0 € 

2.9. Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 

-273.546,01 € 

2.10. Saldo aus Finanzierungstätigkeit 
von 

-273.546,01 € 

2.11. Änderung 
Finanzierungsmittelbestand 

-2.200.427,23 € 

2.12. Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen von 

4.462.801,49 € 

2.13. Anfangsbestand an 
Zahlungsmitteln von 

2.520.254,81 € 

2.14. Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln 

2.262.374,26 € 

2.15. Endbestand an Zahlungsmitteln 
von 

4.782.629,07 € 
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Passivseite 01.01.2019 

EUR 

1 Eigenkapital 87.328.746 

1.1 Basiskapital 87.328.746 

2 Sonderposten 34.932.006 

2.1 aus Zuwendungen u. Umlagen für 
Vermögensgegenstände 

4.961.052 

2.2 Aus Beiträgen und ähnl. Entgelten 26.971.171 

2.3 für Sonstiges 2.999.784 

3 Rückstellungen 80.000 

3.5 Altlastensanierungsrückstellungen 80.000 

4 Verbindlichkeiten 4.896.548 

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 3.681.017 

4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. 
Leistungen 

391.531 

4.5 Verbindlichkeiten aus 
Transferleistungen 

57.399 

4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 766.600 

5 Passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 

442.213 

Bilanzsumme 127.679.513 

Öffentliche Auslegung der Eröffnungsbilanz 

Die Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2019, einschließlich des 
zugehörigen Anhangs der Gemeinde Teningen, liegt in der Zeit 
vom  

16. bis 24. März 2023
während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus Teningen, Zimmer 
307, öffentlich zur Einsicht aus. 

Teningen, den 8. März 2023 

Heinz-Rudolf Hagenacker 
Bürgermeister 

Werden sie Pate!

Ein Leben 
verändern!

 
 Öffentliche Bekanntmachung 

 

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 
Mit seinem Grundsatzbeschluss vom 19.05.2015 hat der 
Gemeinderat die Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesens (NKHR) zum 1. Januar 2019 beschlossen. 
Nach den landesrechtlichen Bestimmungen haben sämtliche 
Kommunen in Baden-Württemberg spätestens ab dem 
Haushaltsjahr 2020 die neuen Regelungen anzuwenden. 
Zentrales Kernstück im Umstellungsprozess ist dabei die 
Erstellung einer Eröffnungsbilanz, die erstmals vollumfänglich das 
gesamte Vermögen der Gemeinde Teningen darstellt. Hierfür 
mussten zunächst sämtliche Straßen, Brücken, Grundstücke, 
Gebäude, Sportanlagen, Spielplätze, Maschinen, Fahrzeuge, 
Büroeinrichtungen usw. erfasst und anschließend einzeln mit dem 
Wert zum Bilanzstichtag bewertet werden. Im Jahr 2022 konnten 
die Arbeiten für die Eröffnungsbilanz abgeschlossen werden; 
demnach beläuft sich die Bilanzsumme der Gemeinde Teningen 
zum 1. Januar 2019 auf insgesamt 127.679.513,05 €. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.07.2022 die 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 nach §§ 95 und 95b GemO wie 
folgt festgestellt: 
 
Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2019: 
 

Aktivseite 
 
 

01.01.2019 
EUR 

1 Vermögen 127.659.457 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 3.031 

1.2 Sachvermögen 105.338.825 

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Recht 

17.093.246 

1.2.2 Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 

27.200.036 

1.2.3 Infrastrukturvermögen 55.510.041 

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, 
Fahrzeuge 

1.962.313 

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 444.228 

1.2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im 
Bau 

3.128.962 

1.3 Finanzvermögen 22.317.600 

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 531.500 

1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapital-
einlagen in Zweckverbänden oder 
anderen kommunalen Zusammen-
schlüssen 

507.265 

1.3.3 Sondervermögen 508.712 

1.3.4 Ausleihungen 466.904 

1.3.5 Wertpapiere 14.592.465 

1.3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen, 
Forderungen aus Transferleistungen 

2.845.659 

1.3.7 Privatrechtliche Forderungen 343.009 

1.3.8 Liquide Mittel 2.522.087 

2 Abgrenzungsposten 20.056 

2.1 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 20.056 

Bilanzsumme 127.679.513 
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Textfeld

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Leitung Mediathek

Wir erwarten: 

Ein abgeschlossenes Studium im 
Bibliothekswesen oder Vergleichbares;
Berufs- und Leitungserfahrung im genannten 
Bereich ist von Vorteil;
Engagement und ausgeprägte soziale Kompetenz
Hohe Motivation, Serviceorientierung und stark 
ausgeprägte Eigeninitiative;
Überzeugendes Auftreten und Durchsetzungs-
vermögen
Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke
Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office.

Wir bieten: 

Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem 
Tarifvertrag (TVöD);
Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten;
Gleitende Arbeitszeit im Rahmen unserer 
Regelung zur Flexibilisierung der Arbeitszeit;
Versicherung in der Zusatzversorgungskasse;
Betriebliche Gesundheitsförderung;
JobRad.

Ansprechpartnerin:

Frau Freund
Ludwig-Jahn-Str. 2

79331 Teningen
Tel. 07641 / 9555761

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre online Bewerbung - mit Bewerbungsschreiben, 

Lebenslauf und Zeugnissen –bis zum 6. April 2023 unter 
www.teningen.de/rathaus-undservice/aktuelles/stellenausschreibungen.

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

Ihre zukünftige Tätigkeit umfasst im Wesentlichen: 

Konzeptionelle Leitung, Organisation und Entwicklung der Mediathek der Gemeinde Teningen;
Planung und Führung von Projekten und Veranstaltungen;
Haushalts- und Personalverantwortung für die Organisationseinheit;
Ausbau und Weiterentwicklung von zielgruppenorientierten Veranstaltungsangeboten der 
Mediathek;
Zuständigkeit für die mit der Mediathek in Zusammenhang stehende Öffentlichkeits- und 
Gremienarbeit;
Kontaktpflege mit anderen Kultur- und Bildungseinrichtungen und Durchführen von Kooperationen;
Erledigung bibliothekarischer Fachaufgaben (Bestandsaufbau und -vermittlung).

Die unbefristete Beschäftigung kann in Vollzeit oder Teilzeit erfolgen. 
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Textfeld

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Fachkraft für Medien- und Informationsdienste

Wir erwarten: 

Eine abgeschlossene Berufsausbildung als 

Fachkraft für Medien und Informationsdienste 

oder vergleichbar;

Sichere IT-Anwendungskenntnisse und Erfahrung 

mit einer Bibliothekssoftware;

Berufserfahrung ist von Vorteil;

Grundlagenwissen in den RDA-Regularien;

Selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit;

Freude am Umgang mit Menschen;

Bereitschaft zur Samstagsarbeit.

Wir bieten: 

Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem 

Tarifvertrag (TVöD);

Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten;

Gleitende Arbeitszeit im Rahmen unserer 

Regelung zur Flexibilisierung der Arbeitszeit;

Versicherung in der Zusatzversorgungskasse;

Betriebliche Gesundheitsförderung;

JobRad.

Ansprechpartnerin:

Frau Freund

Ludwig-Jahn-Str. 2

79331 Teningen

Tel. 07641 / 9555761

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre online Bewerbung - mit Bewerbungsschreiben, 

Lebenslauf und Zeugnissen –bis zum 6. April 2023 unter 

www.teningen.de/rathaus-undservice/aktuelles/stellenausschreibungen.

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

Ihre zukünftige Tätigkeit umfasst im Wesentlichen: 

Ausleihverbuchung und alle damit verbundenen Aufgaben im Kundenservice;

Verantwortung für Kassengeschäfte und Bearbeitung von Mahnfällen;

Medienbearbeitung mit allen Geschäftsgängen;

Mitarbeit bei Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen und Klassenführungen;

Mitarbeit bei Bestandsaufbau, -pflege und –erschließung;

Medienrückordnung.

Die unbefristete Beschäftigung erfolgt in Teilzeit (50 %). 
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Die Gemeinde Teningen hat ab sofort eine Stelle zu besetzen:

Technische Sachbearbeitung (Schwerpunkt

Tiefbau)

Die unbefristete Beschäftigung erfolgt in Voll- oder Teilzeit. 

Die wesentlichen Aufgaben:

Ihre Qualifikationen:

Wir bieten:

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen.

Bitte bewerben Sie sich online bis zum 10. April 2023.

Ansprechpartner:

Frau Iaconianni

Riegeler Straße 12

79331 Teningen

Tel. 07641 / 5806-35

Planung und Durchführung von kleineren Tiefbaumaßnahmen (Wasser-, Kanal- und

Straßenbau);

Unterstützung bei der Bearbeitung von Entwässerungsanträgen;

Straßen- und Wegeunterhaltung;

Unterhaltung von Feld und Wirtschaftswegen;

allgemeine Verwaltungstätigkeiten.

eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich der Bautechnik, Fachrichtung Tiefbau

oder vergleichbar;

Berufserfahrung im genannten Bereich ist von Vorteil;

Kenntnisse in den Richtlinien und Vorschriften in den Bereichen Kanal-, Straßenbau

und VOB;

gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift;

selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten;

gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office.

eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag (TVöD);

zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten;

betriebliche Gesundheitsförderung;

JobRad;

eine moderne Arbeitsumgebung in einem generalsanierten Verwaltungsgebäude;

gleitende Arbeitszeit im Rahmen unserer Regelung zur Flexibilisierung der

Arbeitszeit.
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Frauen leisten einen enormen gesellschaftlichen Beitrag: so-
wohlmit ihrerErwerbsarbeitalsauchdurchdieErziehungvon
KindernoderdiePflegevonAngehörigen.Wiediegesetzliche
Rentenversicherung diesen Einsatz honoriert, darüber infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
(DRV BW) anlässlich des Internationalen Frauentags, der jähr-
lich am 8. März gefeiert wird. Selbst ist die Frau!
Gerade in der Altersvorsorge ist dieser Satz von Bedeutung.
Schließlich bringen eigene Beiträge am meisten für die späte-
re Rente. Die Rentenhöhe spiegelt das Erwerbsleben wider.
Dabei unterscheidet die gesetzliche Rentenversicherung
nicht zwischen weiblichen und männlichen Rentenbeiträgen:
Das gleiche Gehalt führt zur gleichen Anzahl an sogenannten
Entgeltpunkten und damit zur gleichen Rentenhöhe. Deswe-
gen ist es insbesondere für Frauen so wichtig, sich rechtzeitig
undfrühzeitigumeinvomPartnerunabhängigesEinkommen
zu kümmern.
Kindererziehung – ein Plus für die Rente: Wer in den ers-
ten drei Jahren nach der Geburt eines Kindes die Erziehungs-
arbeit übernimmt, muss damit oft die Berufstätigkeit ein-
schränken. Diese Sorgearbeit, die meistens Frauen leisten,
gleicht der Staat durch die Anrechnung von Kindererzie-
hungszeitenaus.EinJahrKindererziehungszeitbringtderzeit
ungefähr 34 Euro mehr Rente pro Monat. Für die ersten zehn
Jahre nach der Geburt eines Kindes werden zudem Berück-
sichtigungszeiten wegen Kindererziehung angerechnet. Die-
se wirken sich ebenfalls positiv aus, weil sie unter anderem zur
Mindestversicherungszeit einer vorgezogenen Rente mit-
zählen.
Pflege eines Angehörigen: Auch die häusliche Pflege eines
Familienmitglieds mit mindestens Pflegegrad 2 wird in der
späteren Rente honoriert: Damit diese Pflegeleistung nicht zu
Lasten der eigenen Alterssicherung geht, zahlt die Pflegever-
sicherung die Rentenversicherungsbeiträge. Voraussetzung
ist, dass wenigstens zehn Wochenstunden, verteilt auf regel-
mäßig mindestens zwei Tage pro Woche, gepflegt wird und
die pflegende Person nicht mehr als 30 Stunden wöchentlich
einer sozialversicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nach-
geht.
Hinterbliebenenrenten sichern Existenzen: Die gesetz-
liche Rente sichert im Falle des Todes durch Witwen- be-
ziehungsweise Witwerrente, Halb- oder Vollwaisenrente, Er-
ziehungsrente oder einem Rentensplitting die Hinterblie-
benen finanziell ab. Die jeweilige Höhe der einzelnen
Rentenleistungenkannmanbereits zuLebzeiten ineinemBe-
ratungsgespräch bei der gesetzlichen Rentenversicherung er-
fahren, um gegebenenfalls eine weitere Vorsorge treffen zu
können.
Zusätzliche Altersvorsorge: Neben der gesetzlichen Ren-
tenversicherung kann sich der Aufbau einer staatlich geför-
derten privaten Altersvorsorge lohnen. Auch über eine be-
triebliche Altersvorsorge mit Fördermöglichkeiten kann Frau
sich ein weiteres Standbein zur finanziellen Unabhängigkeit
im Alter schaffen. Die DRV BW berät über die Möglichkeiten
derAltersvorsorgeinsogenanntenIntensivgesprächenzurAl-
tersvorsorge. Interessierte können unter www.prosa-bw.de
einen Termin vereinbaren.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Rentenversi-
cherung und ihre Leistungen nicht nur für Frauen finden In-
teressierte auf der Homepage unter www.deutsche-renten-
versicherung.de und im umfangreichen Broschürenangebot
der DRV.

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Leistungen von Frauen anerkennen

U Bekanntmachung
 Öffentliche Bekanntmachung 

Wasserversorgungsbetrieb Teningen 
Jahresabschluss 2019 
Bekanntgabe des Gemeinderatsbeschlusses über die 
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 des 
Wasserversorgungsbetriebs. 
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 12.07.2022 den 
Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
Teningen wie folgt festgestellt: 

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2019 wird wie
folgt festgestellt:

1.1 Bilanzsumme  5.310.760,51 Euro 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 4.818.375,14 Euro 
- das Umlaufvermögen    492.237,14 Euro 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 2.283.964,87 Euro 
- empfangene Ertragszuschüsse        3.900,00 Euro 
- die Rückstellungen    163.703,00 Euro 
- die Verbindlichkeiten 2.859.044,41 Euro 

1.2 Jahresgewinn     103.129,19 Euro 

Der Jahresbericht des Wasserversorgungsbetriebs liegt in der Zeit 
vom 

16. bis 24. März 2023
während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus Teningen, Zimmer 
307, öffentlich zur Einsicht aus. 

Teningen, den 8. März 2023 

Heinz-Rudolf Hagenacker 
Bürgermeister 

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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In einem Online-Vortrag am Donnerstag, 23. März, infor-
miert Regina Reitinger darüber, wie Frauen, die vor der beruf-
lichenNeuorientierungstehen,denpassendenJobfinden.Die
Veranstaltung beginnt um 18 Uhr und dauert rund 90 Minu-
ten. Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit Inter-
netanbindung. Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt über
dieKonferenzplattformZoom.DieZugangsdatengibtesnach
Anmeldung unter https://eveeno.com/106302087.

Wer einen neuen Job sucht, durchforstet Anzeigen und
schickt Bewerbungen. Wenn nach der ersten Euphorie Er-
nüchterung einsetzt, weil es zunächst nur Absagen gibt, kom-
men nicht selten Ängste und Selbstzweifel auf. Die Referentin

Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit
nach, obwohl sie das gerne tun würden. Deshalb informiert
Julia Brandt am Donnerstag, 23. März, ab 9 Uhr, in einer On-
line-Veranstaltung interessierte Frauen in allen Fragen einer
erfolgreichen Rückkehr in das Berufsleben. Mehr Information
und Anmeldung unter https://eveeno.com/WieDerEinstieg-
Gelingt.

Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert und
gut ausgebildet. Aber sie trauen sich häufig nicht, den ersten
Schritt zu machen. „An diesem Punkt will ich sie abholen. In
der Online-Veranstaltung zeige ich auf, welche weiteren
Schritte auf dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg hilf-
reich sind. Wichtig ist mir dabei, dass auf den ersten Schritt ein
zweiter folgt“, sagt Brandt. Das könnte dann eine ausführli-
che Beratung nach Termin sein, für die sich die Wiederein-
stiegsberaterindanneineStundeZeitnimmt.DenndieAspek-
te des beruflichen Wiedereinstiegs sind vielfältig und für jede
Ratsuchende bedarf es einer individuellen Lösung, damit es
mit dem zweiten Berufsstart auch nachhaltig klappt. Julia
Brandt ist „Berufsberaterin im Erwerbsleben“. Sie begleitet
Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswe-
geplanung.Mit Informationen,RatundbeiBedarfauchfinan-
zieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäf-
tigte und Wiedereinsteigende.

DieVeranstaltungistTeildervonAndreaKlimakorganisier-
ten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit
Freiburg inübergeordnetenFragenderFrauenförderung,der
GleichstellungvonFrauenundMännernamArbeitsmarktund
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

„Erfahrungen fürs Leben“ – am Donnerstag, 23. März, gibt es
von 14.30 bis 18 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Freiburg eine Informationsbörse rund um das
Thema Freiwilligendienste. Die Börse informiert darüber, wie
man die Zeit zwischen Schule und Ausbildungs- oder Studien-
beginn sinnvoll im Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder im
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) nutzen kann. Themen sind:
Voraussetzungen, Chancen und die Einsatzstellen, die es in
großer Vielfalt gibt.

ManlädtsicheinProgrammodereinSpielaufdenPCundbeim
HerunterladenerscheintplötzlichdieMeldung,dassderRech-
ner mit einem Virus infiziert ist. Diese Meldung ist eine Online-
Falle.SiesolldenPC-BenutzernAngstmachenundinderFolge
dazu bringen, den eigentlichen Virus herunterzuladen. Dieser
steckt nämlich meistens in der angepriesenen Lösung. Man
muss also skeptisch sein. Sollte der PC mit einem Virus infiziert
sein, erhält man diese Meldung von der Anti-Viren-Software –
nicht von dem Spiel oder Programm, das man gerade herun-
terlädt.

Bei weiteren Fragen oder für Beratung kann man sich
gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
melden.

In eine Erdgeschosswohnung in der Rheinstraße (Höhe Haus-
nummer 2/a) in Teningen eingedrungen sind bislang Unbe-
kannte am Freitag, 10. März.
Nach derzeitigem Ermittlungsstand ereignete sich der Ein-
bruch zwischen 17.30 und 18.50 Uhr. Die Täter entwendeten
Wertgegenstände. Zeugen, die verdächtige Beobachtungen
gemacht haben und Hinweise zu den Tätern geben können,
werden gebeten, sich unter Telefon 0761 / 882-2880 zu mel-
den.

Am Montag, 20. März, bietet die Berufs- und Studienbera-
tung der Agentur für Arbeit Freiburg einen Elternabend zum
Thema „Schulende naht – und dann?“ an. Die Veranstaltung
richtet sich an Eltern, die ihr Kind wirkungsvoll bei der beruf-
lichen Orientierung unterstützen möchten. Angesprochen
sind Erziehungsberechtigte von Schülerinnen und Schülern
derHaupt-,Werkreal-undRealschulensowiederallgemeinen
und beruflichen Gymnasien. Die Themen reichen dabei von
Ausbildungs- bis hin zu Studienmöglichkeiten und deren Zu-
gänge sowie schulischen Anschlussmöglichkeiten. Die Veran-
staltung beginnt um 18.30 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Parkplätze sind ausreichend vorhanden, zudem ist die Veran-
staltungsstätte gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu errei-
chen.DerElternabend isteinevonmehrerenVeranstaltungen
im Rahmen der Kampagne „Woche der Ausbildung“, die vom
13. bis 19. März stattfindet.

zeigt auf, wie mit den richtigen Unterlagen, authentischer
Selbsteinschätzung und professionellem Auftreten der pas-
sendeArbeitsplatzgefundenwird.ReginaReitinger istCoach,
Trainerin, Beraterin und Geschäftsführerin der „chancenreich
reitinger GmbH“ mit Sitz im Kanton Zürich/Schweiz. Mehr In-
formation unter https://chancenreich-reitinger.com.

DerVortrag istTeilderVeranstaltungsreihe„ThinkBIG–Zu-
kunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisiert An-
drea Klimak, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt, Online-Schulungen für Menschen mit Interesse an be-
ruflicher Weiterentwicklung. Das Themenspektrum reicht
von Organisation und Zeitmanagement über Bewerbungshil-
fe bis hin zur Erweiterung digitaler Kompetenzen.

„Think BIG – Zukunft, Beruf und ich“

WieDerEinstieg gelingt

Freiwillig engagieren

b Polizeipräsidium Freiburg

Gefälschte Sicherheitshinweise

Teningen: Unbekannte brechen
in Wohnung ein - Zeugenaufruf

b Agentur für Arbeit Freiburg

Elternabend im BiZ:
Schulende naht – und dann?

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 
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Teningen:
16.03. Gerhard Schramm, Alemannenstraße 11 (70 Jahre)

Köndringen:
19.03. Siegfried Kölblin, Am Hungerberg 14 (75 Jahre)

Nimburg:
20.03. Willma Welz, Langstraße 12 (80 Jahre)

Whisky-Seminar (11613): Bahlingen, Gemeinde Bahlingen,
Webergässle 2, Sitzungssaal, Dienstag, 21.3., 18.30 bis 21.30
Uhr.
Erste Schritte am PC für Frauen (50200):Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008/UG, zweimal don-
nerstags, 16.30 bis 18.45 Uhr, Beginn: 23.3.
Hab' keine Angst vor der Angst (17008): Malterdingen,
Rathaus, Hauptstraße 18, Bürgersaal, Freitag, 24.3., 18.30 bis
20 Uhr.
Hülsenfrüchte rund um das Mittelmeer (37250): Bahlin-
gen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche, Freitag, 24.3., 18
bis 22 Uhr.
Datensicherheit:WiemansichvorGefahren imInternet
schützen kann (50560): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, EDV-Raum 008/UG, Freitag, 24.3., 18 bis 21 Uhr.
Selbstsicherheit und Schlagfertigkeit im Beruf (55400):
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205, VHS-OG,
Samstag, 25.3., und Samstag, 1.4., jeweils 9 bis 12.45 Uhr.
TabuthemaTodundderUmgangmitTrauer(17013):Mal-
terdingen, Rathaus, Hauptstraße 18, Bürgersaal, Samstag,
25.3., 11 bis 14 Uhr.
World Café mit Kommunalpolitikerinnen vor Ort
(12001): Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum
206/207 VHS-OG, Samstag, 25.3., 15 bis 17 Uhr.
Einführung indiePressearbeit (55200O): Online-Kurs, be-
quem von Zuhause, Montag, 27.3., 17 bis 20 Uhr.
Hilfe, meine Kinder streiten (16008): Malterdingen, Rat-
haus, Hauptstraße 18, Bürgersaal, Freitag, 31.3., 19 bis 21 Uhr.
Yoga für Mehrgewichtige: Workshop für Neulinge und
Neugierige(31111):Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk
3, Raum 202, VHS-OG, Samstag, 1.4., 10.30 bis 12.30 Uhr, und
Sonntag, 2.4., 10.30 bis 12.30 Uhr.
Leben in Balance (32229): Teningen, Zehntscheuer, Bahlin-
ger Straße 30, Saal, EG, zehnmal donnerstags, 17.45 bis 19 Uhr,
Beginn: 20.4.

Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmen-
dingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Offene Sprechstunde der Berufsberatung im Erwerbsle-
ben
Am Donnerstag, 30. März, gibt es in der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Er-
werbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fra-
gen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde be-
ginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum
B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Struk-
turwandelgeschuldet,erfordernmehrundmehrprofessionel-
le Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Er-
werbsleben“. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch fi-
nanzieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an
BeschäftigteundWiedereinsteigende.Beratunggibteszuden
Themen:Beruflichaufsteigen,Qualifikationenerweiternoder
nachholen, Beruf wechseln oder beruflich wieder einsteigen.

Am Donnerstag, 30. März, informieren Einstellungsberater
der Bundeswehr, der Bundespolizei, des Polizeipräsidiums
Freiburg, der Zollverwaltung und der Justizvollzugsanstalt
(JVA) Freiburg über „Berufe in Uniform“. Interessierte Ju-
gendliche erfahren in Vorträgen und daran anschließenden
Beratungen alles Wissenswerte zur Laufbahn bei Bundes-
wehr, Polizei, Zoll oder im Justizvollzug. Die Veranstaltung be-
ginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem
JahrfürMenschenmitkrankhaftemÜbergewicht (Adipositas)
wieder Treffen unter fachkundiger Leitung an: Chefarzt Prof.
Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Patienten
leitet, informiert bei diesen Treffen zu allen Fragen über Adi-
positas. Der erste Termin in diesem Jahr ist am Montag, 27.
März, von 19 bis 20 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen.
Die Veranstaltung findet im Nebengebäude in der Adolf-
Sexauer-Straße 3, im Haus C, Veranstaltungsraum U 1, statt.
Der Zugang kann über den Parkplatz des Kreiskrankenhauses
erfolgen. Weitere Veranstaltungen sind am 26. Juni und 25.
September. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere In-
fos gibt es unter Telefon 07641 / 454-2291 und unter
www.krankenhaus-emmendingen.de.

Im Rahmen der Veranstaltungsangebote rund um den Inter-
nationalen Frauentag bietet die Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises, Yvonne Baum, am Samstag, 25. März, von 15
bis 17 Uhr ein World Café zum Thema „Fit für die Kommunal-
wahl“ in der Musikschule bei der VHS in Emmendingen (Am
Gaswerk 3, Nähe Bahnhof) an. Interessierte haben die Mög-
lichkeit, mit aktiven Gemeinde- und Kreisrätinnen, ehrenamt-
lich engagierten Frauen und der Gleichstellungsbeauftragten
ins Gespräch zu kommen. Kommunalpolitisch interessierte
Frauen und potenzielle Kandidatinnen für die Kommunal-
wahl 2024 erhalten an diesem Nachmittag beispielsweise
Tipps und Auskunft zur Kandidatur. Der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung jedoch unter info@vhs-em.de forderlich.

Unsere Jubilare

î Volkshochschule aktuell
Beruflich am Ball bleiben

Berufe in Uniform

b Landratsamt Emmendingen

Adipositas-Infoveranstaltung
im Kreiskrankenhaus

World Café – Fit für die Kommunalpolitik

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287
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Jetzt Termin 

vereinbaren!

Inh. Simon Häberlin · Neudorfstr. 21 · 79331 Teningen · Tel. 07641-44043 · www.optik-im-blick.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30–12.30 & 14–17 Uhr (Mittwoch nur vormittags)
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An diesem Samstag laden die LandFrauen von 9 bis 17 Uhr zum
traditionellen Ostermarkt am Kronenplatz ein. Es wird Selbstge-
machtes aus der Region, feine Nudelsuppe mit Fleischeinlage,
köstlicher Flammenkuchen und heiße Würste angeboten. Fair
gehandelter Kaffee wird ausgeschenkt und verkauft, dazu gibt
es Kuchen in Landfrauenqualität. Des Weiteren werden hiesige
Weine, Honigprodukte, allerlei aus Kräutern sowie handwerkli-
cher Osterschmuck, Bienenhäuschen und Dekorationen aller Art
angeboten. Diese nützlichen und schönen Dinge eignen sich
auch hervorragend zum Verschenken zu Ostern. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgt über Mittag die Winzerkapelle Kön-
dringen. Für Kinder gibt es eine Bastel- und Malecke. Die Land-
FrauenheißenalleBürgerausnahundfernherzlichwillkommen.
Und hier noch eine Info an die Kuchenbäckerinnen: Bitte
den Kuchen bei Gertrud Sick, Neudorfstraße 9, abgeben.

Treffpunkt: Kommenden Sonntag, 19. März, um 10.10 Uhr am
Bahnhof Emmendingen. Fahrt mit ÖPNV, BW-Ticket.

Die Wanderung führt von Istein zum Isteiner Klotz weiter
zu der Orchideen-Wiese und den Rheinschwellen. Nach der
Vesperrast geht es weiter nach Efringen-Kirchen. Wegstrecke
circa siebenKilometer,Rucksackvespervorsehen,Einkehrzum
Schluss. Gäste sind willkommen. Wetterbedingte Terminän-
derung möglich. Angemeldete werden zeitnah informiert.

Anmeldung bei Wanderführer Konrad Ganz, E-Mail: kon-
rad.ganz@schwarzwaldverein-teningen.de oder Telefon
07641 / 41783 bis morgen, 16. März.

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarkt an diesem Samstag

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderung um den Isteiner Klotz

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Teningen, 13.03.2023

Winzergenossenschaft Nimburg-Bottingen e.G. i. L.

Langstraße 38, 79331 Teningen-Nimburg

Die Liquidatoren: Erwin Mick, Horst Frick, Stephan Mick
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Gottesdienste
Kommenden Sonntag, 19. März, feiern wir um 10 Uhr gemein-
sam Gottesdienst in der Nimburger Bergkirche (Pfarrerin
Brenn) mit dem Singkreis.
Theologische Werkstatt am 18./19. März
Bedeutung und Deutung des Todes Jesu
Das Kreuz Jesu - Ein Skandal?
An Ostern hat sich der Gekreuzigte als der von den Toten auf-
gestandene Lebendige sehen lassen. Paulus und die Evangeli-
en zeigen uns, wie diese Erfahrung als Entdeckung eines be-
freienden Gottes, als Offenbarung einer persönlichen Wert-
schätzung des menschlichen Lebens und als Gründung einer
solidarischen Gemeinschaft verstanden werden kann. Wir
werden die wesentlichen Momente der Reflexion der Paulus-
briefe und des Markus-Evangeliums gemeinsam lesen und uns
mit ihrer aktuellen Bedeutung auseinandersetzen.
Samstag, 14.30 bis 17.30 Uhr Werkstatt I
Gal 3,10-14 Der Fluch,
1 Kor 1,18-25 Das Kreuz als Skandal?,
1 Kor 15,3-5 Für unsere Sünden?
Samstag, 18 Uhr Gottesdienst
Mt 23,27-33 Blut spricht,
Sonntag, 10 bis 13 Uhr Werkstatt II
Mk 10,35-45 Lösegeld
Mk 8,31-38 Er musste sterben und aufstehen?
Ertrag:WirwerdendieTextemiteinander lesenunddiskutieren.
Alle Interessierten sind herzlich ins Gemeindehaus eingeladen.
Glaubenskurs – „Stufen des Lebens“
Unter dem diesjährigen Thema „Beten – Atemholen der See-
le“ startet wieder ein Glaubenskurs in der Passionszeit.
OftwirdderAlltagbestimmtvonUnruhe,Hektik,Druck ...und
man hat den Wunsch nach einer Unterbrechung: Endlich ein-
mal zur Ruhe kommen, neu Atem schöpfen, zur eigenen Mitte
finden. Dieser Kurs bietet eine Chance, das eigene Leben mit
Gott in Beziehung zu bringen. So kann Beten zum Atemholen
für die Seele werden. Anhand von vier Geschichten aus der Bi-
bel kann entdeckt werden, wie einfach Beten sein kann. Jeder
Abend ist in sich abgeschlossen; trotzdem ist es schön, wenn
alle Abende besucht werden können. Die Termine sind immer
mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr: 15. März, 22. März, 29.
März. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Anmeldung
unter Telefon 07641 / 9334580. Ev. Gemeindehaus Teningen,
Martin-Luther-Straße 8 a.
Angehörigenschwätzle
Gemeinsam mit der Projektstelle des Kirchenbezirks „Sorgen-
de Gemeinde werden in Teningen“, der Kirchengemeinde Te-
ningen und der kirchlichen Sozialstation Stephanus planen
wir wieder ein „Angehörigenschwätzle“ für pflegende und
sorgende Angehörige unter Leitung von Marieluise Schindler.
Wir treffen uns einmal monatlich im Gemeindehaus in Tenin-
gen -dasnächsteMalam6.Aprilum18Uhr.Wir freuenunsauf
den gemeinsamen Austausch. Bei Bedarf kann während der
Veranstaltung eine Betreuung für die pflegebedürftigen An-
gehörigen organisiert werden. Bitte nehmen Sie Kontakt auf
unter Telefon 07641 / 959191 oder mobil 0174 / 8556685.
Weitere Termine im Jahr 2023 sind: 11.5. / 1.6. / 6.7. / 3.8. / 7.9. /
12.10. / 09.11. / 07.12.
Konfirmandenjubiläum
AmSonntag,21.Mai feiernwirdiediesjährige Jubelkonfirma-
tion. Das Konfirmationsjubiläum wird mit allen gefeiert, die
vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert wurden. Für die
Diamantenen und Goldenen Jubilare (Konfirmationsjahre
1963 und 1973) haben sich noch keine Ansprechpartner bei
uns im Pfarramt gemeldet.

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit wir miteinander
planen können. Auch Personen, die bisher nicht kontaktiert
wurden oder an einem anderen Ort konfirmiert wurden und
mitfeiernmöchten, sindeingeladen, sichmöglichstzeitnah im
Pfarramt zu melden.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet!
UnsereKircheist täglichzwischen10und17Uhrgeöffnet.Ein
barrierefreier Zugang befindet sich an der Nordseite unserer
Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

Am Freitag,31.März, findetum19Uhr imevangelischen
Gemeindehaus in Teningen die Jahreshauptversammlung
des Gesangvereins Teningen statt.
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte aus dem Vor-
standsteam, Berichte der Chorleiter, Bericht der Finanzen (Be-
richt Kasse, Bericht Kassenprüfer, Entlastung Kasse), Entlas-
tung Vorstandsteam, kurze Satzungsänderung mit Abstim-
mung, Neuwahl von zwei Kassenprüfern, Grußworte der
Gäste sowie Wünsche und Anträge.
Wünsche und Anträge können bis zu 14 Tage vor der Jahres-
hauptversammlung schriftlich beim Vorstandsteam einge-
reicht werden. Mitglieder und Gäste sind herzlich willkom-
men.

Das Teninger Rote Kreuz bietet in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen am kommenden Samstag, 18.
März, einen Kindernotfallkurs an, der bereits ausgebucht ist.
Aufgrund der großen Nachfrage wird ein weiterer Kindernot-
fallkurs am Samstag, 22. April, angeboten. Lehrgangsort: Te-
ningen, DRK-Heim, Neudorfstraße 40. Anmeldung unter Te-
lefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de. Leiter des Ar-
beitskreises Kindernotfälle: Kurt Armbruster, Telefon 07641 /
47559.

Der FC Teningen lädt zur Generalversammlung am Dienstag,
28. März, 20 Uhr, im Vereinsheim Panorama ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätigkeits-
berichte, 1. Vorsitzender, Spielleiter erste Mannschaft, Spiel-
leiter zweite Mannschaft, Spielleiter Damenmannschaft, Ju-
gendleiter, AH-Bericht, Ehrenrat, Kassierer; 4. Bericht des Kas-
senprüfers; 5. Entlastung des Kassierers; 6. Entlastung der
Gesamtvorstandschaft; 7. Ehrungen; 8. Neuwahl des Gesamt-
vorstandes; 9. Neuwahl der Kassenprüfer; 10.Neuwahl des Eh-
renrates; 11.Verschiedenes; 12.Grußworte.
Etwaige Wünsche beziehungsweise Anträge sind schriftlich
bis spätestens 21. März beim 1. Vorsitzenden, Thomas Hodel,
Ludwig-Uhland-Straße 12, 79331 Teningen, einzureichen.
Der FC Teningen lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins recht herzlich ein.

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Gesangverein Teningen

Jahreshauptversammlung am 31. März

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kindernotfallkurs am Samstag
ausgebucht

b FC Teningen (FCT)

Generalversammlung am 28. März



15. März 2023 TENINGER NACHRICHTEN 19

Kinderkirche-Gottesdienst
Am Sonntag, 26.03., sind alle Familien mit kleinen Kindern

um 11 Uhr wieder herzlich zu einem Kinderkirche-Gottes-
dienst in Mundingen eingeladen. Wir treffen uns im Gemein-
dehaus in Köndringen. In einer kindgerechten Form, mit Lie-
dern und einer Erzählung, wird dieser ca. 25 Minuten dauern-
de Familiengottesdienst gefeiert.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 25. März, ab 8 Uhr die nächste Altpapiersamm-
lung durch.
Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kartons, kein
Karton zum Papier! Es wird darum gebeten, dass kein Karton
indenContainergeworfenwird.DieContainersindnurfürPa-
pier. Vielen Dank für die Mithilfe.

Die Referentin Irmgard Schülein spricht an den Frauentagen
der Liebenzeller Gemeinschaft am 25. und 26. März. Irmgard
Schülein war viele Jahre mit ihrem Ehemann auf Papua-Neu-
guinea und ist seit 2001 in der Frauenarbeit bei der Liebenzel-
ler Mission.
„Ehrlich, echt und endlich ich“ - lautet das Thema des kom-
menden Frauenfrühstücks am Samstag, 25. März, von 9 bis 11
Uhr im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Am Kindergarten
8 in Köndringen.
Am Sonntag, 26. März, werden die Frauentage mit Irmgard
Schülein im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft in Emmen-
dingen, Steinstraße 10, fortgesetzt. Um 10 Uhr findet ein Got-
tesdienst mit dem Thema „Im Wechsel des Lebens mutig und
dankbar mit Gott vorwärts gehen“ statt. Im Anschluss wird
zum Mittagessen eingeladen. Um 14 Uhr spricht Schülein über
„In Verantwortung vor Gott meinen Weg gehen“. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee und Kuchen. Alle Frauen sind ganz herz-
lich eingeladen! Der Eintritt ist frei. Ohne Anmeldung.

Endlich wieder: Am Sonntagnachmittag, 26. März, wird sich
die Winzerhalle Köndringen in ein Music-Café mit musikali-
schem Programm verwandeln.

Von14biscirca17UhrsollendieKaffeegäste inentspannter
Atmosphäre gesellige Stunden erleben, musikalisch unter-
malt mit Gesang und Musik von Frauenchor Herzdamen und
Männerchor Eintracht. Kulinarisch verwöhnt mit Kaffee-Spe-
zialitäten, leckeren Kuchen, himmlischen Torten und herzhaf-
tem Gebäck. Schon heute lädt der Gesangverein zu diesem
Music-Café herzlich ein.

Am Montag, 27. März, ab 19 Uhr, findet die Generalversamm-
lung des Club 99 Förderverein des FC Teningen im Panorama
(Vereinsheim FC Teningen) statt. Hierzu sind neben allen Mit-
gliedern auch Freunde und Gönner herzlichst eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Altpapiersammlung am 25. März

b Liebenzeller Gemeinschaft

Frauentage in Köndringen und
Emmendingen am 25. und 26. März

b Gesangverein Köndringen

Music-Café am Sonntag, 26. März

b Club 99 Förderverein FC Teningen

Generalversammlung am 27. März
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Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen – Woche für Woche
Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung

mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem

lokal und aus der Region – einfach mit allem, was die Menschen interessiert.

Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen

Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.
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Geflügelverkauf, Montag, 20.03.22 + 15.05.23
7.00 Uhr Köndringen Feuerwehrh., 7.10 Uhr Teningen Zehntscheuer
Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/7446

Bodenseeobst zu verkaufen
am Samstag, 18.3.2023 ab 9 Uhr in Köndringen, 

Hauptstr. 40 und ab 10.30 Uhr in Teningen beim Pfarrhaus
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Einladung an alle Mitglieder und Freunde der DLRG Nimburg-
Teningen zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am
Donnerstag,20.April,um19.30Uhr.DieVersammlungfin-
det im Vereinsheim am Nimburger Baggersee, Otto-Lilien-
thal-Straße 8, statt.

Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Formalitäten;3.Toteneh-
rung; 4. Berichte des 1. Vorsitzenden, des Technischen Leiters
undderSchriftführerin;5.BerichtdesKassenwartes;6.Bericht
der Kassenprüfer; 7. Entlastungen; 8. Vorstellung Haushalts-
plan; 9. Ehrungen; 10. Gastworte; 11. Wünsche und Anträge.

WünscheundAnträgezuPunkt11sindschriftlichbis sieben
Tage vor der Versammlung bei dem 1. Vorsitzenden, Thomas
Fröhner, Friedrich-Mößner-Straße 26/1, 79312 Emmendingen,
oder per E-Mail einzureichen. Alle Mitglieder sowie Freunde
der Ortsgruppe und Interessierte sind herzlich willkommen.

Die Nimburger Felse-Trieber blicken nach langer Pause auf
eine schöne und erfolgreiche Fasnets-Kampagne 2023 zurück
und freuen sich schon wieder auf die kommenden Kampa-
gnen.

Am Samstag, den 18. März, findet um 19.00 Uhr die Ausput-
zerversammlung der Kampagne 2023 im Landgasthof Reb-
stock in Bottingen statt. Hierzu werden alle Mitgliederinnen
und Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Bekannt ist,dass inder„HallofBlech“(BaublechnereiMathias
Dörr GmbH) täglich Bleche in Form gebracht werden. Die Be-
sucher erleben am kommenden Sonntag, 19. März, um 11 Uhr,
dass man eine Produktionshalle zum Klingen bringen kann.
Die Vokalisatoren und der Projektchor der Chorgemeinschaft
Nimburg veranstalten eine außergewöhnliche Matinee vor
derKulisseeinesblechverarbeitendenBetriebes. Inmittenvon
Bearbeitungsmaschinen, Materiallager, Stanzen und Kant-
bänken findet ein circa 60-minütiges, klangvolles Konzert
statt. Für ihre unterhaltsamen Auftritte, die viele Besucher
zum Lachen und Schmunzeln bringen, sind die „Vokas“ über
die Region hinaus bekannt. Die A-cappella-Gruppe aus Nim-
burg probt seit etwa 15 Jahren jeden Montag unter Leitung
von Katharina Roser in den Räumlichkeiten der Baublechne-
rei. Für die Sänger ist diese Veranstaltung fast ein Heimspiel.

Um das klangliche Angebot abzurunden, wird der 2022 ge-
gründete Projektchor seinen Einstand in der „Hall of Blech“
geben. 18 hochmotivierte Sängerinnen und Sänger (ebenfalls
unterLeitungvonKatharinaRoser)präsentiereneinenkurzen
Einblick in die Nimburger Chorwelt. Die Besucherinnen und
Besucher können sich Zeit nehmen, auf gute Unterhaltung
und tollen Gesang in einem besonderen Ambiente freuen mit
einem Glas Sekt oder Wein und feinem Gebäck.

Einlass: Sonntag ab 10.30 Uhr – Eintritt frei – Spenden will-
kommen. Veranstaltungsort: Baublechnerei Mathias Dörr
GmbH, Siemensstraße 13-15, Teningen-Nimburg. Veranstal-
ter: Die Chorgemeinschaft Nimburg.

b DLRG Nimburg-Teningen

Jahreshauptversammlung der DLRG
Nimburg-Teningen am 20. April

Nachschau Fasnets-Kampagne 2023

b Nimburger Felse-Trieber e.V

Ausputzerversammlung am Samstag

b Vokalisatoren und Projektchor der Chorgemeinschaft

Am Sonntag Matinee in der „Hall of Blech“
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Der FVN lädt alle Eltern und Interessierten am Freitag, 24.
März,um19UhrzueineraußerordentlichenJugendversamm-
lungein.ThemaistdieVorstandsbesetzungdesJFVUntereElz.
Auch G-, F- und E-Jugendeltern sind herzlich eingeladen. Die
VeranstaltungfindetvorderGeneralversammlungdesFVNim
Vereinsheim statt. Es freut sich die Vorstandschaft des FVN.

Die diesjährige Generalversammlung des FV Nimburg findet
am Freitag, 24. März, um 20 Uhr im Vereinsheim des FVN
statt. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie
die interessierte Bevölkerung sind hierzu recht herzlich einge-
laden. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrü-
ßung;2.Totengedenken;3.BerichtdesVorstandes;4.Berichte
aus den Abteilungen; 5. Bericht des Rechners; 6. Bericht der
Kassenprüfer; 7. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vor-
standes; 8. Neuwahlen; 9. Vereinsbeiträge; 10. Wünsche und
Anträge; 11. Danksagungen und Ehrungen.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am Samstag, 25.
März, die erste Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen
durch.NebenPapierwirdauchwiederKartonagegesammelt.Bit-
tedasPapiergebündeltoder inKartonsverpacktab9UhramStra-
ßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit Papier
mischen sondern separat bündeln. Der Musikverein bedankt sich
recht herzlich für die Unterstützung durch die Bevölkerung.

Gottesdienste
Kommenden Sonntag, 19. März, feiern wir um 10 Uhr gemein-
sam Gottesdienst in der Nimburger Bergkirche (Pfrin. Brenn).
Der Gottesdienst wird vom Singkreis mitgestaltet. Im An-
schluss laden wir herzlich ein zum Kirchenkaffee.
Theologische Werkstatt am 18./19. März
Bedeutung und Deutungen des Todes Jesu
Das Kreuz Jesu - Ein Skandal?
An Ostern hat sich der Gekreuzigte als der von den Toten auf-
gestandene Lebendige sehen lassen. Paulus und die Evangeli-
en zeigen uns, wie diese Erfahrung als Entdeckung eines be-
freienden Gottes, als Offenbarung einer persönlichen Wert-
schätzung des menschlichen Lebens und als Gründung einer
solidarischen Gemeinschaft verstanden werden kann.
WirwerdendiewesentlichenMomentederReflexionderPau-
lusbriefe und des Markus-Evangeliums gemeinsam lesen und
uns mit ihrer aktuellen Bedeutung auseinandersetzen.
Samstag, 14.30–17.30 Uhr, Werkstatt I Gemeindesaal Te-
ningen
Gal 3,10-14 Der Fluch,
1 Kor 1,18-25 Das Kreuz als Skandal?,
1 Kor 15,3-5 Für unsere Sünden?
Samstag, 18 Uhr, Gottesdienst
Mt 23,27-33 Blut spricht
Sonntag, 10 bis 13 Uhr, Werkstatt II Gemeindesaal Teningen
Mk 10,35-45 Lösegeld,
Mk 8,31-38 Er musste sterben und aufstehen?
Ertrag; Wir werden die Texte miteinander lesen und diskutie-
ren. Alle Interessierten sind herzlich ins Gemeindehaus einge-
laden.
Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 26. März feiern wir Jubelkonfirmation. Im Fest-
gottesdienst um 10 Uhr in der Bergkirche werden die Golde-
nen (50 Jahre), Diamantenen (60 Jahre) und Eisernen (65 Jah-
re) Konfirmandinnen und Konfirmanden geehrt. Jahrgangs-
sprecher nehmen Kontakt zu den Personen auf, die in
Nimburg konfirmiert wurden. Auch Personen, die damals in
einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden und jetzt in
Nimburg ihr Jubiläum begehen möchten, können gerne mit-
feiern. Bitte melden Sie sich dann im Pfarramt, damit wir auch
für Sie die passende Urkunde usw. vorbereiten können.
Zumba-Kurs für Erwachsene
Du willst sportlich aktiv sein, liebst es, dich zur Musik zu bewe-
gen und willst dabei noch eine Menge Spaß haben?! Dann bist
du bei uns genau richtig. Jede Stunde ist wie eine Party. Komm
und mach mit!
Wir freuen uns auf dich!
Wann: 18.30 Uhr dienstags.
Wo: Evang. Gemeindehaus NImburg.
Anmeldung und Informationen bei Jasmin, Tel.015231805457
oder Jasmin-Zumba@gmx.de.

Jugendversammlung am 24. März

b FV Nimburg (FVN)

Generalversammlung am 24. März

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am 25. März

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Euch 12.3 Fischen 
lichen Glückwunsch zum Geburtstag!❤

wünscht euch 
12.3 Fisch

– Jochen Schröck –

Fritz 70
Muriel 57
Ilona 55
Lena 26
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Am Dienstag, den 21. März 2023, findet um 19.00 Uhr im Bür-
gersaal des Ortschaftsamts Heimbach eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
3. Bauflächenentwicklung im Ortsteil Heimbach
4. Bauanträge
5. Leitbild für Heimbach – Stand und weiteres Vorgehen
6. Bekanntgaben
7. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
8. Anfragen und Verschiedenes

Hans-Ulrich Lutz, Ortsvorsteher

Am kommenden Samstag, 18. März, um 19 Uhr, findet im Pro-
beraum der Anton-Götz-Halle die Generalversammlung des
Fördervereins des Musikvereins Heimbach statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und
Bericht des ersten Vorstands; 2. Bericht der Schriftführerin; 3.
Bericht des Kassierers; 4. Entlastung des Kassierers; 5. Wahl
eines Kassenprüfers; 6. Entlastung des Gesamtvorstands; 7.
Wünsche und Anträge. Gemäß § 11 Absatz 2 der Satzung des
Fördervereins des Musikvereins Heimbach sind Anträge zur
Mitgliederversammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden,
Christian Lehr, Im Hinterfeld 9, 79331 Teningen-Heimbach, zu
richten. Sie sind auf die Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung zu setzen, wenn sie spätestens eine Woche vor dem
Versammlungstermin beim 1. Vorsitzenden eingegangen
sind. Die Mitglieder des Fördervereins sowie alle Freunde und
Gönner sind herzlich eingeladen.

Wann: Freitag, 24. März.
Wo: Sportheim SV Heimbach.
Beginn: 19 Uhr. Sportheimöffnung: 18 Uhr.
Wer kann mitmachen: Teams mit bis zu fünf Teammitglieder.
Formlose Anmeldung bis 20. März bei Kneipenquiz@svheim-
bach.de oder Klaus Schoner, Telefon 07641 / 2362, und Bruno
Trenkle, Telefon 07641 / 3755.
Preise: Geld- und Sachpreise.
Veranstalter: Sportförderkreis Heimbach.

Am Samstag,18.März,um20Uhr, findet imProbenraum
der Anton-Götz-Halle die Generalversammlung des Musik-
vereins Heimbach für das abgelaufene Vereinsjahr 2022 statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.Eröffnung durch die Musikkapelle; 2.Begrüßung; 3.Toten-
ehrung; 4. Bericht des Schriftführers; 5. Bericht der Jugendlei-
terin;6.BerichtderRechnerin;7.BerichtderKassenprüferund
Entlastung der Rechnerin; 8. Probenbesuch; 9. Bericht des 1.
Vorstandes; 10. Entlastung des Gesamtvorstandes; 11. Nach-
wahl 2. Vorsitzender; 12. Wahl eines Kassenprüfers; 13. Eh-
rung; 14. Grußworte.
Zu dieser Generalversammlung sind alle Mitglieder und
Freunde des Musikvereins recht herzlich eingeladen.

DieSGKöndringen/TeningenundTrainerMichaelSchillingbe-
enden ihre Zusammenarbeit zum Ende der Saison. Michael
Schillinghatte imSommer2020dasOberligateamderSGüber-
nommen. Nach sportlich schwierigen Jahren sollten weitere
schwere Zeiten während der Corona-Pandemie folgen. In die-
sem Fall hatte jedoch alles wenig mit Sport zu tun. Schilling
nahm sich dieser besonderen Situation an und arbeitete im
Rahmen der Möglichkeiten mit seinen Mannen. Klares selbst-
formuliertes Ziel der Mannschaft: Rückkehr in die Drittklassig-
keit. Was auf die intensive und hochmotivierte Vorbereitung
folgte, war jedoch eine weitere Ernüchterung. Nach zwei Sie-
gen aus zwei Saisonspielen wurde entschieden, die Saison auf
Eiszu legen.EineEntscheidungumdenAufstiegwurdeanden
„grünen Tisch“ verlegt. Ein bis heute kaum nachvollziehbares
Procedere der Verbandsverantwortlichen entschied letztlich,
dass die Konkurrenz aus Söflingen und Neuhausen den
Sprung in die 3. Liga vollziehen konnte. Im Nachhinein war
dies vielleicht der Faktor, der Schilling und seinen Spielern den
Elan und die Energie verlieh, um sich bissig und motiviert mit
den Einschränkungen und Herausforderungen auseinander-
zusetzen. Also auf ein Neues: harte Vorbereitung, gleiche Zie-
le, neuer Anlauf. Zu diesem Zeitpunkt hatte die Mannschaft
um Trainer Schilling mit Jonas Eble weitere Unterstützung an
der Seitenlinie erhalten, um das gesetzte Ziel zu realisieren.
Was folgend in der Saison 2021/22 stattfand, war beeindru-
ckend und überzeugend zugleich. Die Bilanz: 30 Spiele, 26 Sie-
ge und am Ende eine 18 Spiele dauernde Siegesserie bis zum
letzten Spieltag. Die Meisterschaft und der Aufstieg waren
perfekt. Schilling hatte es geschafft, das Team durch eine nie
dagewesene Situation zu führen und die Mannschaft zur Ein-
heit geformt.

Um den Anforderungen und dem gestiegenen Aufwand
der 3. Liga gerecht zu werden, entschieden sich die Verant-
wortlichen der SG Köndringen/Teningen im Vorlauf zur Sai-
sonvorbereitung Jonas Eble mit weiterer Verantwortung und
Aufgaben zu betrauen, um Schilling weiter zu unterstützen.
Hierbei sei nochmals festzuhalten, dass das Trainerteam der
SG, nicht wie viele hauptamtliche Trainer der Konkurrenz und
auch Vorgänger Andersen, beide vollzeitarbeitstätig ist. „Mi-
chael war für uns ein absoluter Glücksgriff. Er entpuppte sich
als der richtige Mann zur richtigen Zeit. Er hat unseren Jungs
gemeinsam mit unserem 'Feuerwehrmann' Manfred Chau-

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Förderverein des Musikvereins Heimbach

Generalversammlung am Samstag

b Sportverein Heimbach

2. Heimbacher Kneipenquiz

b Musikverein Heimbach

Generalversammlung
am kommenden Samstag

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Veränderungen auf der Trainerbank
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met den Spaß am Handball wieder zurückgebracht. Michael
hat dazu viel für den Zusammenhalt und die Teamchemie in-
vestiert. Er hat unsere Vereinsphilosophie vermittelt und da-
bei sehr erfolgreiche Arbeit geleistet. Er hat unsere Spieler
weiterentwickelt und eine fast unglaubliche Saison in der
BWOL begleitet. Er und auch seine Frau Susanne waren stets
auch neben dem Spielfeld unterstützend für unseren Verein
aktiv. Hierfür sind wir ihm persönlich sehr dankbar“, so der
sportliche Leiter der SG, Reinhold Kopfmann.

Nach dem Aufstieg entschied sich die sportliche Führung
dafür, dem bewährten Team auch weiterhin vollstes Vertrau-
en zu schenken. Der Kader wurde nur punktuell verändert.
Nach zufriedenstellendem Auftakt in die Drittligasaison und
den ersten Punkten folgten leider derer nicht mehr ausrei-
chend, um realistisch um den Klassenerhalt mitzukämpfen.
Nichtsdestotrotz waren die Spielweise und vor allem auch die
Ergebnisse seit den enttäuschenden Auftritten gegen die di-
rekten Tabellennachbarn zum Jahresbeginn 2023 sehr positiv.
Leider kam diese Entwicklung für die aktuelle Saison zu spät.
„Wir haben uns bewusst für diese Kaderzusammenstellung
entschieden. Die Leistungen unserer Spieler waren sehr viel-
versprechend und jeder einzelne hat sich dieses Vertrauen
auch verdient. Ich habe es auch an anderer Stelle bereits ein-
geräumt. Da waren wir in der Vereinsführung vielleicht etwas
zu sehr überzeugt. Das Niveau der 3. Liga ist hammerhart. Je-
doch waren wir immer bereit mit unseren Spielern das Aben-
teuer zu wagen und auch alle erdenklichen sportlichen Kon-
sequenzen zu tragen“, so SG-Vorstand Markus Keune. Stolz
blickt auch er auf die Tatsache, dass der Kader der SG in den
letzten Jahren immer weiter aus Eigengewächsen zusammen-
gestellt werden konnte und auch zukünftig sehr „heimatver-
bunden“ auftreten wird. „Wir haben ganz klar den Wunsch
und das feste Vorhaben, im nächsten Jahr direkt wieder den
Aufstieg anzupeilen. Anders als in den letzten Jahren besteht
die Spitzengruppe der BWOL aber wahrscheinlich eher aus
sechs bis acht Mannschaften, die alle einen realistischen An-
spruch erheben werden“, so Keune. „Wir haben uns deshalb
intensiv Gedanken zu unserer Ausrichtung auf und neben
dem Spielfeld gemacht und sind zu dem Entschluss gekom-
men, dass wir gerne einen neuen Schwerpunkt setzen wollen.
Jonas Eble kennt die Mannschaft nun bereits seit zwei Jahren
und teilt sich die Aufgaben im Trainingsbetrieb gleichwertig
in dieser Saison. Die Spieler haben, wie in Michael auch, ein
großes Vertrauen in Jonas.“

Die kleine Kursveränderung soll laut Reinhold Kopfmann
auch die intensivere Einbindung der erfahrenen Leistungsträ-
ger sein. „Wir werden nächste Saison noch mehr Spieler ha-
ben, die nun wissen, was es bedarf um in der 3. Liga fußzufas-
sen. Diese Erfahrungen sollen und müssen die Spieler auch ins
Mannschaftsgefüge einbringen. Da nehmen wir die Jungs
noch mehr in die Pflicht. Auch um unsere jüngeren und neuen
Spieler schnellstmöglich weiterzubringen und weiter zu inte-
grieren“, so der sportliche Leiter. „Michael ist ein toller
Mensch und ein echter Typ. Seine Arbeit in Verbindung mit
dem sportlichen Erfolg und dem Aufstieg spricht absolut für
ihn als Handballfachmann. Und gleichzeitig sind wir zu der
nicht ganz einfachen Entscheidung gekommen, dass wir neue
Impulse in einer neuen Konstellation setzen wollen“, ergänzt
Kopfmann.

Eine weitere Veränderung wird es auf der Position des Tor-
hütertrainers der SG Köndringen/Teningen geben. Nach fast
unzähligen Jahren wird Detlev Frers zur neuen Saison nicht
mehr für die Schlussmänner verantwortlich sein. Seine Aufga-
ben wird Sebastian Kicki übernehmen. Durch die Verpflich-
tungvonClémentGaudinwirdKickizukünftigeineneueRolle
einnehmen. Kicki wird jedoch seine Schuhe noch nicht an den
Nagel hängen. Er wird weiterhin als Teil des Torhütertrios im
Trainingsbetrieb dabeisein und für alle Fälle bereitstehen.
Teammanager Philipp Grangé zu der Personalentscheidung:
„Wir danken Detlev für alles, was er in all den Jahren für uns
geleistet hat. Über Jahre hinweg hat er die Torhüter hart, aber
stets herzlich betreut und zu besseren Handballern gemacht.

Dass einer seiner Zöglinge nun bereits seit vielen Jahren in der
Bundesliga spielt, hat auch er maßgeblich zu verantworten.
AbernichtnurDomenicoEbnerhatvonseinerprofessionellen
Arbeit profitiert. Detlev hat auch immer ein Auge und eine
Motivation für unsere Nachwuchsspieler gehabt“, so Grangé,
der selbst mehrere Jahre unter Frers bei der SG spielte. „Mit
Sebastian Kicki wollen wir aber auch auf der wichtigen Positi-
on des Torwarttrainers neue Impulse setzen. Sebastian hat
eine unfassbar professionelle Einstellung zum Handball und
enorm viel Erfahrung. Die wollten wir auf jeden Fall maximal
gut nutzen“, so Grangé mit dem Blick in die Zukunft.

Für die Handballer der SG Köndringen/Teningen stehen
nun noch zwei Heim- und eine Auswärtspartie auf dem Plan,
bevorungewohntfrühdieSaisonamerstenAprilwochenende
zu Ende geht. In der Hoffnung, dass die Leistungen der letzten
Wochen weiter konserviert werden können, könnte die SG
nochweiterePunktesammelnundunterUmständenalsZüng-
leinanderWaageauchnocheinWort imfernenKampfumdie
Tabellenspitze mitreden. Am Samstag erwarten die Gelb-
Schwarzen den Ligaprimus aus Oppenweiler und Backnang in
der heimischen Ludwig-Jahn-Halle. Ein Gegner, der mit mehr
alseinemAuge inRichtungzweiteLigaschieltundnacheinem
Trainerwechsel während der Saison stabil und zielstrebiger
auftritt als noch zu Beginn der Runde. Dass in der Südstaffel
jedoch ein unheimlich ausgeglichen hohes Niveau herrscht,
zeigen die bereits gesammelten 13 Minuspunkte der Remstä-
ler. Ein Gegner, der dementsprechend wenig liegenlassen
möchte bei den Teningern. Hier wird also nochmals der volle
Fokus der Spieler gefragt sein, um dagegenhalten zu können.
Dass zeitgleich den Nachwuchsspielern, wie zum Beispiel Mar-
co Ebner am Kreis, weitere Spielzeiten verschafft werden sol-
len, war bereits in den letzten Partien zu erkennen.

SV RW Glottertal – TV Köndringen 3:1 (1:1): Aufstellung:
Lewandowski, Mutschler (46. S. Kern), Blum, S. Kern, König, D.
Storz-Renk, Kranzer, M. Bär, Welsch, Kefer, Keller. Tore: 1:0 (6.
FE) Meder, 2:0 (12.) Jurzinski, 3:0 (18.) Schöne, 3:1 (84.) Blum.

Das Spitzenspiel zwischen dem Tabellenführer und dem Ta-
bellenzweiten direkt nach der Winterpause lockte bei sonni-
gem Wetter einige Zuschauer ins malerische Glottertal. Die
Partie bot auch von der ersten Minute an Spannung. Gleich in
der ersten Spielminute konnte Kranzer einen abgefangenen
Pass direkt in die Füße von Storz-Renk spielen, der alleine auf
den heimischen Keeper zulief. Sein Schuss wurde aber vom
GlottertälerSchlussmannpariert.NurMinutenspäterverpass-
te Blum mit einem Kopfball nach einem Freistoß auf den lan-
gen Pfosten das Tor nur knapp. Im Gegenzug bekamen die
Gastgeber in der sechsten Spielminute einen Foulelfmeter zu-
gesprochenundkonntemit1:0 inFührunggehen.NurvierMi-
nutenspäterprofitierteGlottertalnacheinemEckstoß,als Jur-
zinski alleingelassen am langen Pfosten unbedrängt einschie-
ben konnte. Die Zwei-Tore-Führung beflügelte die Gastgeber,
sodass Schöne nach einer sehenswerten Einzelleistung und
einem Schuss aus 20 Metern einen weiteren Treffer erzielte.
Die Blauhosen mussten den Schock von drei Gegentoren in
zwölf Minuten erstmal verdauen und es dauerte bis eine Mi-
nute vor dem Pausenpfiff, bis Köndringen wieder auf sich auf-
merksam machen konnte. Kefer hatte die Gelegenheit, allei-
ne vor dem Keeper der Heimelf einzuschieben und den Ab-
stand zu verkürzen, verpasste aber knapp. Nach dem
Seitenwechsel wurde es meist nur noch durch Standardsitua-
tionengefährlich.Erst inder84.Spielminutekonnteauchend-
lich die Kranzer-/Fischer-Elf einen Torerfolg verbuchen. Nach
einer Freistoßflanke nahe der Mittellinie verlängerte Kapitän
Blum den Ball in die Maschen. Im Anschluss hatte Kranzer das
Pech, dass seine direkte Eckballhereingabe vom heimischen
TorwartmiteinemschnellenReflexnochabgewehrtwurde. In

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Köndringen verliert Spitzenspiel
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FV Rot-Weiß Elchesheim - FC Teningen 1:4: Aufstellung
FCT: Dominik Vetter, David Dantis (60. Sven Kreutner), Carsten
Giedemann, Tom Hodel, Jakob Mikulic, Ousman Jasseh, Timo
Wehrle (67. Fabio Saggiomo), Manuel Riechert (59. Noel Hüg-
lin), Niklas Froß, Florian Haselbacher, Alberto Nouri (52. Maxi-
milian Resch).

Der FC Teningen gewann auch das sechste Verbandsliga-
spiel in Folge und steht damit weiterhin an der Tabellenspitze.
Gegen Elchesheim stand es nach 90 Minuten 4:1 für den FCT.
Timo Wehrle brachte das Team früh in Führung (11.), Elches-
heim kam aber bereits in der 17. Minute zum Ausgleich. Tenin-
gen blieb aber weiter am Drücker und konnte vor der Halbzeit
auf 3:1 stellen – Florian Haselbacher und Ousman Jasseh tra-
fen. Auch nach der Pause blieb Teningen aktiv und erspielte
sich Chancen. In der 66. Minute war es erneut Ousman Jasseh,
der den vierten Teninger Treffer beisteuern konnte. Der FCT
steht durch den Sieg mit nun 43 Punkten aus 20 Spielen weiter
auf Platz 1 der Verbandsliga.

Kommende Woche gastiert der FV Lörrach-Brombach in Te-
ningen. Anpfiff der Begegnung ist am kommenden Samstag,
18. März, um 15.30 Uhr.

Auch die zweite Mannschaft des FC Teningen ist in die
Rückrunde gestartet – und zwar mit einem 3:1-Sieg gegen den
FC Kollnau. Die Treffer steuerten Manuel Schneck, Lukas Zwi-
gart und Colin Tritschler bei.

Kommenden Sonntag geht es für das Team zum Derby ge-
gendenSVMundingenII–Anpfiff inMundingenistum13Uhr.

SV Heimbach – SV Bombach 2:0 (0:0): Aufstellung: Simon
Heidenreich, Oguzhan Sümer, Stanislav Kunstmann (46. Max
Fischer), Stefano Romano, Caius Lenßen, Samuel Wormuth
(68. Gabriel Limberger), Tizian Hügle, Andreas Bühler, David
Romano, Alexander Meyle (61. Massimo Weis), David Hügle.
Tore: 1:0 (53.) Caius Lenßen, 2:0 (61.) Massimo Weis.

Im ersten Pflichtspiel nach der Winterpause konnte sich der
SVH gegen den Drittplatzierten aus Bombach mit einem 2:0-
Sieg behaupten. Nach anfänglichem Abtasten hatte Heim-
bach die erste Chance durch einen Freistoß von Wormuth auf
den langen Pfosten. Dort stand Hügle bereit, seinen Kopfball
konnte der Gästetorwart jedoch gerade noch parieren. Kurz
daraufwurdeeswiedergefährlichalsLenßeneinenlangenDi-
agonalball von S. Romano erhielt, sein Schuss aber abgeblockt
wurde.DanachkamBombachbesser insSpielundhatteeinige
gute Aktionen. Doch mit großem kämpferischem Einsatz und
einigen wichtigen Tacklings konnte man die Partie offenhal-
ten.DieLeistungenvonHügleundBühler solltendabeibeson-
ders hervorgehoben werden. Nach der Pause musste nun der
SVB gegen den Wind spielen, was natürlich den Spielaufbau
erschwerte. Einen daraus resultierenden Fehler konnten die
HeimbacherStürmerausnutzen.DerBall landetesobeiMeyle,

Am vergangenen Wochenende kämpften die TTC-Mann-
schaften wieder um Punkte. Es gab einen klaren Sieg und drei
Niederlagen. Trotzdem lassen die Köndringer Jungs die Köpfe
nicht hängen und werden im nächsten Match alles geben, um
wieder zu punkten. Der ganze Verein drückt die Daumen für
die kommenden Spiele!
Herren III - TTC Bahlingen II 9:0: Einen in dieser Höhe nicht
erwarteten Sieg gab es im Heimspiel für die dritte Herren-
mannschaft. Hatte man das Vorspiel in Bahlingen noch knapp
verloren, behielt man in diesem Match klar die Oberhand. Der
Grundstein für den Erfolg wurde im Doppel gelegt, hier wur-
den alle drei Eingangsdoppel gewonnen. Es gab zwar drei
Fünfsatzspiele, aber diese wurden ebenfalls für den TTC Kön-
dringen entschieden.
Doppelpunkte: Kleyman/Bregler (1), Walz/Hoyer (1), Rill/Seh-
ringer (1); Einzelsiege: B. Kleyman (1), B. Walz (1), K. Hoyer (1),
B. Rill (1), F. Sehringer (1), F. Bregler (1).
Der langjährige Spielführer Florian Bregler wurde an diesem
Abend als aktiver Spieler verabschiedet. Er spielt in der kom-
menden Runde in Heuweiler an seinem Wohnort. Immerhin
war er für den TTC Köndringen 13 Jahre aktiv, zuerst in der Ju-
gendmannschaftundseitachtJahrenbeidenErwachsenen.Es

FV Nimburg – SV Achkarren 6:0 (2:0): Aufstellung FVN:
Schwaab, Walz, Schmidt (73. Corduan), Vetter, Bühler, Vrousai
(62. Hajdini), Reifsteck (83. Wild), Rees, Salimov, Traore, Löff-
ler. Tore: 1:0/2:0/4:0 Rees (17./45./72.), 3:0/5:0/6:0 Traore
(57./88./90.). Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rot Achkarren
(56.)
Mit einem 6:0-Heimsieg startete der FVN am vergangenen
Sonntag in die Rückrunde. Bereits nach 17 Minuten konnte
Torjäger und Trainer Rees den FVN mit 1:0 in Führung bringen.
DerFVNwarzwarweiterhinklarüberlegen,wassich imErgeb-
nis aber noch nicht widerspiegelte. Erst mit dem Halbzeitpfiff
gelangwiederumReesperdirektemFreistoßdas2:0.Eineklei-
ne Vorentscheidung. Nach der Pause schwächte sich Achkar-
ren durch eine Gelb-Rote Karte selbst, der emsige Traore ließ
das 3:0 folgen. Rees und wiederum Traore zweifach stellten
am Ende auf 6:0 und rundeten einen gelungenen Start in die
Restrunde ein.
Mit viel Selbstvertrauen kann der FVN nun nächste Woche
nach Kenzingen fahren, um weitere Punkte für das Ziel Auf-
stieg zu sammeln.
SCReute III –FVNimburgII1:3 (1:2):Tore:0:1Kaiser (7.), 1:2
Kuske (22.), 1:3 Lay (71.).
Vorschau: So., 19.3., 12.30 Uhr: SV Kenzingen II - FVN II; 15
Uhr: SV Kenzingen - FVN.
Der Pokalverteidiger greift wieder an!
Vorschau Ü35-Bezirkspokal Viertelfinale: Fr., 17.3., 18.30
Uhr: FVN AH – SC Croatia Freiburg AH.

welcher auf Lenßen vorlegte. Dessen Schuss ging vom Innen-
pfosten ins Tor: 1:0 für den SV Heimbach. Kurze Zeit später fiel
das 2:0 mit dem ersten Ballkontakt des eingewechselten Weis.
Ausgangspunkt war eine Flanke von Lenßen auf Hügle. Sein
Abschluss wurde durch die Fußspitze von Weis vollendet. Len-
ßen hätte sogar noch auf 3:0 erhöhen können. Es blieb jedoch
biszumEndebeimZwei-Tore-Vorsprung. Insgesamteingelun-
gener Auftakt mit einer guten Leistung.

Vorschau: So., 19.3., 13 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen
II – SVH.

der 90. Minute konnte auch Manuel Bär per Kopf noch eine
Torchance verzeichnen, jedoch brachte der TVK den abge-
wehrtenBall imGedrängenichtüberdieTorlinie.Letztlichver-
hinderten zu viele individuelle Fehler und eine mangelnde
Chancenverwertung einen (Teil-)Erfolg beim Tabellenführer,
sodass Glottertal nun seinen Vorsprung auf sechs Punkte aus-
bauen konnte.

Vorschau: So., 18.3., 12.45 Uhr: SG Köndringen Frauen - SG
Sexau. So., 19.3., 12.30 Uhr: TVK II - TuS Königschaffhausen II;
14.30 Uhr: TVK - TuS Königschaffhausen.

b FC Teningen (FCT)

Teningen gewinnt auch in Elchesheim

b Sportverein Heimbach (SVH)

Sieg im Nachbarschaftsderby

b TTC Köndringen

Vereinsmitteilungen

b FV Nimburg (FVN)

Halbes Dutzend zum Auftakt
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Am vergangenen Wochenen-
de fanden in München die
Deutschen Meisterschaften
des Deutschen Schützenbun-
des in der Halle statt. Von Frei-
tag bis Sonntag trafen sich die
besten Schützen der gesam-
ten Republik in der Schießhal-
le in München-Hochbrück, in
welcher 1972 die Olympiade
mit Luftgewehr und -pistole
ausgetragen wurde.

Susanne Engemann war
die einzige Vertreterin des
Bogensportvereins Teningen
und ging in der Klasse Com-
pound Master weiblich an den Start. Mit 284 Ringen bei den
ersten 30 Pfeilen startete sie hervorragend und konnte sich
mitnurzweiRingenAbstandaufPlatz2einreihen. Inderzwei-
ten Hälfte konnte sie aber nochmal eine ordentliche Schippe
drauflegen. Sie beendete den Wettkampf standesgemäß mit
dreimalZehnunderreichte289Ringe!MitdemGesamtergeb-
nis von 573 übertraf sie ihr Qualifikationsergebnis der Landes-
meisterschaft (562) deutlich und konnte auch die zur Halbzeit
Führende mit sieben Ringen Abstand hinter sich lassen. So
konnte sie bei der anschließenden Siegerehrung glücklich die
Goldmedaille in Empfang nehmen.
Erwähnenswert ist allerdings auch die Leistung der Drittplat-
zierten Nicole Kellermann aus Hiltenfingen (Kreis Augsburg),
welche als Para-Schützin in dieser offenen Klasse startete und
es mit 561 ebenfalls in die Medaillenränge schaffte.

Susanne Engemann.

ist sehr schade für den TTC, so einen ruhigen und talentierten
Spieler zu verlieren. Der TTC wünscht ihm beim neuen Verein
vieleErfolge.DieTürfüreineRückkehrnachKöndringensteht
natürlich immer ganz weit offen!
Herren I – TV Herbolzheim I 3:9: Eine recht deutliche Heim-
niederlage musste die erste Herrenmannschaft gegen starke
Herbolzheimer einstecken. Nach einer 2:1-Führung für den
TTC Köndringen musste man die restlichen Spiele knapp an
Herbolzheimabgeben.EsgabeinigeknappeEntscheidungen,
aber imgroßenundganzengesehenwarderSiegfürdieGäste
verdient, sie waren einfach stärker.
Hier die Punkte im Doppel: H.J. Bär/F. Bär (1), A. Schubert/M.
Schindler (1); Einzelerfolg: M. Schindler (1).
Herren II – FC Kollnau I 2:9: Gegen eine ganz starke Gäste-
mannschaft aus Kollnau gab es eine verdiente Heimniederla-
ge. Nur das Doppel Rill/Sehringer aus der dritten Mannschaft
konnte gewinnen, Ehrenpunkte im Einzel holte Frank Blum
miteinem3:1-SieggegenSchindler.Ganzstarkgespielthat Jo-
nas Vogel im vorderen Paarkreuz, leider verlor er beide Einzel
recht unglücklich im 5. Satz. Großes Lob für diese tolle Einzel-
leistung.
Herren IV – SV Kirchzarten II 1:9: Auch die vierte Herren-
mannschaft traf im Heimspiel auf ganz starke Gegner aus
Kirchzarten. Nur das Eingangsdoppel I. Brdys/Marie-Luise Hal-
ler konnte im 5. Satz den Ehrenpunkt für den TTC einfahren.
Die anderen Spiele wurden recht deutlich an Kirchzarten ab-
gegeben. Vielleicht klappt es ja beim nächsten Match.
Terminhinweise: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter
fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Florian Bregler) und
Bernd Rill zu erlernen? Gerne kann im Jugendtraining am
MontagundamDonnerstag, jeweilsab17.30Uhr, inderSport-
und Winzerhalle vorbeigeschaut werden, Trainingsschläger
sind vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer
0171 / 7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen
oder gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Zum Sommersemester besteht wieder die Möglichkeit, dass
sich Mitbürgerinnen und Mitbürger an der Pädagogischen
Hochschule wissenschaftlich weiterbilden. Das Studium Plus
richtet sich an alle - unabhängig von Alter und Bildungsab-
schluss - die orientiert an persönlichen Interessen und ohne
Prüfungsdruck studieren wollen. Es ermöglicht, als Gasthöre-
rin oder Gasthörer geöffnete Lehrveranstaltungen aus dem
Regelbetrieb der Hochschule zu besuchen. Es umfasst zudem
ein zielgruppenspezifisches Curriculum, das auf das „Mehr“
der Lebenserfahrung der Studierenden im Studium Plus aus-
gerichtet ist.

Das Fächerangebot reicht von Musik, Philosophie, Ge-
schichte, Theologie, Literatur und Kunst bis Sprachen, Natur-
wissenschaften und Gesundheit. Mit dem „Orientierungsstu-
dium“ ist ein spezielles Studienangebot für alle Neueinsteiger
gegeben, die an Fragen der Gestaltung des Studiums interes-
siert sind und gleichzeitig im Rahmen von Impulsseminaren in
unterschiedliche Fachbereiche „reinschnuppern“ wollen. Das
Sommersemester startet am 17. April. Der Anmeldeschluss ist
am 4. April.

Eine Infoveranstaltung für Interessierte und Neuein-
steiger findet am Montag, 27. März, um 14 Uhr online
statt. Die Zugangsdaten erhält man per E-Mail an studium-
plus@ph-freiburg.de. Weitere Informationen gibt es unter
www.ph-freiburg.de/studiumplus.

Frau B. lebt alleine in einer Mietwohnung und hat keine An-
gehörigen. Ihr langjähriger Hausarzt erkennt eine beginnen-
de Demenz. Sie nimmt ihre Termine nicht mehr wahr, vergisst
ihre Medikamente und wirkt verwirrt. Der Hausarzt ist be-
sorgt und bespricht mit Frau B., dass er durch das Betreuungs-
gericht prüfen lässt, ob sie Hilfe von einem rechtlichen Betreu-
er bekommen kann. Ein rechtlicher Betreuer unterstützt Men-
schen, die aufgrund Krankheit oder Behinderung ihre
Angelegenheiten nicht mehr selbst erledigen können. Er hilft
in finanziellen Angelegenheiten, ist Ansprechpartner in ge-
sundheitlichen Belangen oder unterstützt bei der Suche nach
einer geeigneten Wohnung oder einem Heimplatz. Frau B. ist
eine von über 1.500 Personen im Landkreis Emmendingen, die
auf diese Weise von ehrenamtlichen oder hauptamtlichen Be-
treuern Unterstützung bekommen. Dabei stellt die rechtliche
Betreuung keine Entmündigung dar. Frau B. bleibt geschäfts-
fähig. So wie Frau B. werden viele Menschen von ehrenamtli-
chen Betreuern des Betreuungsvereins Netzwerk Diakonie
Emmendingen begleitet und erhalten dabei Unterstützung
von den hauptamtlichen Mitarbeitern des Vereins.

Wer sich für die Aufgaben eines ehrenamtlichen Betreuers
interessiert, ist zu einem unverbindlichen Infoabend am Mitt-
woch, 29. März, von 18 bis 19 Uhr im Haus zum Engel, Karl-
Friedrich-Straße 20, Emmendingen, eingeladen. Um eine kur-
ze Anmeldung unter Telefon 07641 / 9629750 oder E-Mail:
btv@btv-diakonie.de wird gebeten.

Die Veranstaltung wird unterstützt durch das Ministerium
für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg sowie des Land-
kreises Emmendingen und ist kostenfrei.

b Edelmetall für Teninger Bogenschützin bei DM

Susanne Engemann gewinnt Gold

i Allgemeines

b Pädagogische Hochschule (PH) Freiburg

Weiterbildung für alle – das Studium Plus

b „Ihre Erfahrung reicht für zwei!“

Infoabend zur ehrenamtlichen rechtlichen
Betreuung am Mittwoch, 29. März
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Schülerinnen und Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als
erster Fremdsprache begonnen haben, wählen zum Ende
dieses Schuljahres die in Klasse 6 beginnende zweite Fremd-
sprache. Dabei haben sie die Wahl zwischen Französisch und
Latein.

Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Ent-
scheidung von Bedeutung sein können, werden alle Eltern
sowie Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5, die mit
EnglischalsersterFremdsprachebegonnenhaben,zueiner In-
formationsveranstaltung am Donnerstag, 30. März, um 19
Uhr in die Aula eingeladen.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder,
AngehörigenundFreundeaufverschiedenenEbeneneinebe-
sondere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsi-
cherung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach In-
formation groß. Das Team der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle bietet professionelle Information, Beratung und
Unterstützung für die Patienten, Angehörigen und alle Men-
schen, die sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Ab-
sprache möglich.

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg, Hauptstraße
5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 270-77500, Fax 0761 / 270-
77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de,
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 19. März Eichstetten.
Geführte Wanderung: 25. März Emmendingen-Mundingen.
Wandern in Frankreich: 19. März Turckheim. 26. März
Eschau.

Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus Teningen - Heimbach
- Köndringen - Nimburg

Orgelmeditationen in der Fastenzeit
„Vespri d'organo“ - Orgelmeditationen in der Fastenzeit am
Sonntag, 26. März, 17 Uhr, in der Kirche St. Bonifatius in Em-
mendingen. Unter dem Titel „König ist der Herr“ spielt Jürgen
MaurianderOrgelWerkevonBuxtehude,Bach,Whitlockund
Reger.
Bußsakrament in der Fastenzeit
Die Fastenzeit ist schon immer in besonderer Weise eine Zeit
der Umkehr und des Neuanfangs. Deshalb möchte ich in die-
sen Wochen einladen, es mal wieder zu versuchen: Es gibt
mehrere mögliche Beichttermine in unseren Gemeinden, die
Sie hier in der Gottesdienstordnung finden. Aber auch wenn
diese Termine für Sie nicht möglich sind, können Sie selbstver-
ständlich gern einen eigenen Termin für ein Beichtgespräch
vereinbaren. Herzliche Einladung! Pfarrer Herbert Rochlitz
Frühschicht in der Fastenzeit
Ab dem 17. März können Sie bis Ostern freitags um 6 Uhr in
derMarienkirchedenTagmiteinemImpulsundGedankenfür
die kommende Woche beginnen.
Danach gibt es Frühstück im Gemeindezentrum.
Schatzsucher-Gottesdienst
19.3 | 10.30 Uhr | Kirche St. Johannes
Alle Familien bitte vormerken!
Katholisches Bildungswerk Emmendingen
29.3. | 15 - 17 Uhr | Café Plausch, Lessingstraße
Assistierter Suizid
Im Februar 2020 stellte das Bundesverfassungsgericht klar,
dass jederMenschdasRechtauf selbstbestimmtesSterbenhat
und dafür auch als Suizid-Assistenz Hilfe von Dritten in An-
spruch nehmen darf. Gleichzeitig knüpft das Gericht dieses
Recht an anspruchsvolle Voraussetzungen, um die zurzeit im
Bundestag gerungen wird. Was löst das bei uns aus, wenn je-
mand einen assistierten Suizid wünscht? Wie kann sicherge-
stellt werden, dass der Sterbewunsch aus freiem Willen er-
folgt? Welche Beratung und Begleitung soll bei der Entschei-
dungsfindung verpflichtend sein?
Die Veranstaltung möchte informieren und helfen, sich eine
eigene Meinung zu diesem komplexen Thema zu bilden.
Gesprächspartnerin: Sabine Weidert, M.Sc. (Palliative Care),
Dipl.-Soz.-Päd., Leitung Hospizdienst Emmendingen-Tenin-
gen-Freiamt.Eintritt frei; Spendeerbeten.Verantwortlich:Al-
bert Lampe; Alfons Woestmann; Matthias Berg.
Palmenbasteln in Heimbach
01.04. | 10 Uhr | Anton-Götz Halle
Am 1. April können ab 10 Uhr im Foyer der Anton-Götz-Halle
in Heimbach unter professioneller Anleitung Palmen für
Palmsonntag gefertigt werden. Herzliche Einladung an alle,
Kinder sollten von ihren Eltern begleitet werden.
Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet, ge-
rade in dieser teils hektischen Zeit.
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Im katholischen Gemeindehaus neben der Kirche bietet die
neu eingerichtete Bücherei für alle eine interessante Lektüre:
Die Schwerpunkte liegen im Kinder- und Jugendbuchbereich.
Zudem kooperieren die Betreuerinnen mit Kindergarten und
Schule.
Öffnungszeit ist immer Dienstag von 16:30 bis 20 Uhr. (St. Gal-
lus, Heimbach, Zehnthof 2)

b Gymnasium Kenzingen

Informationsabend zur Wahl der
zweiten Fremdsprache am 30. März

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

Mobile med. Fußpflege
Petra Nopper

Tel. 0 76 42 / 92 27 46 oder 0176 / 86 09 06 46
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Interessierte können die faszinierende Natur auf Exkursio-
nen rund um den Kaiserstuhl, den Tuniberg und die March er-
leben und die Ausstellungen im Naturzentrum Kaiserstuhl
in Ihringen besuchen. In der neuen Fotoausstellung gibt es
Tipps und Infos zu naturnahen Vorgärten und Hausgärten. In
welchem Garten fühlen sich Mensch und Tier wohl? Grau,
grün oder bunt? Karlheinz Brüning, Ulrike Stephan und Bir-
git Sütterlin haben sich hierzu Gedanken gemacht und Infos
gesammelt. InspirationenhabensiesichauchvonderFotoaus-
stellung „Tatort Garten – Ödnis oder Oase“ der Kreisgruppe
Landshut des Bund Naturschutz geholt. Der Flyer mit dem
Jahresprogramm ist erhältlich in den örtlichen Tourist-Infor-
mationen, Rathäusern oder auf www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de. Kinder bis zwölf Jahre nehmen kostenfrei teil. Bitte
an festes Schuhwerk denken.
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr,
Samstag 15 bis 17 Uhr. Das Naturzentrum-Team freut sich auf
regen Besuch!
Sonntag, 19.3., 14 bis 17 Uhr; Karbonatitgesteine zwi-
schen Oberbergen und Schelingen: Wissenswertes über
das Vorkommen der Karbonatitgesteine und den Abbau von
Nioberzen mit Einblicken in die geologische Vergangenheit
(fünf Kilometer). Oberbergen, Parkplatz bei Gasthaus Mond-
halde, Regina Jenne, 7 Euro, ÖPNV. Ohne Anmeldung.
Donnerstag, 23. März, 19.30 Uhr; Vortrag: Der Bienen-
fresser im Kaiserstuhl: Wie hat sich der Bestand dieses bun-
ten Vogels seit der Wiederbesiedelung entwickelt? Welche
Ansprüche hat er an seinen Lebensraum? Ihringen, Bürgersaal
im Rathaus, Mareike Espenschied und Jürgen Rupp, 7 Euro,
ÖPNV. Ohne Anmeldung.
Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880
(Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr), E-Mail: info@natur-
zentrum-kaiserstuhl.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Am heutigen Mittwoch, 15. März, 18.45 Uhr, findet im Leh-
rerbesprechungszimmer der Theodor-Frank-Werkreal- und
Realschule Teningen eine Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung: 1. Bericht der 1. Vorsitzenden (Rückblick
2022); 2. Bericht des Kassenwartes; 3. Bericht der Kassenprü-
fer; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Entlastung des Kassen-
wartes; 6. Wahl des Gesamtvorstandes, 1. Vorsitzender, 2. Vor-
sitzender, Schriftführer, Kassenwart, vier Beisitzer; 7. Wahl
von zwei Kassenprüfern und Pressewart; 8. Bericht des Schul-
leiters; 9. Ausblick 2023.
Es erfolgt keine weitere schriftliche Einladung.
Der Vorstand würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder an die-
sem Abend begrüßen zu dürfen. Es gelten die erforderli-
chen tagesaktuellen Hygienevorschiften!

An diesem Freitag, 17. März, von 17.30 bis 19 Uhr, findet der
nächste Trauer-Treff im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in
Emmendingen, statt.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraf-
ten haben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen und
-begleiter des Hospizdienstes Emmendingen-Teningen-Frei-
amt mit den Trägern des Caritasverbandes für den Landkreis
Emmendingen und des Diakonischen Werkes des evangeli-
schen Kirchenbezirkes Emmendingen Möglichkeiten zum Ge-
spräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen an.

EineAnmeldungistnichterforderlich. Informationenunter
Telefon 07641 / 91850.

Hiermit lädt IGEL herzlich ein zur Mitgliederversammlung am
Freitag, 31. März, im Bürgersaal im Gutshof in Umkirch (1.
Obergeschoss). Beginn ist um 19.30 Uhr. Anträge können
schriftlich bis einschließlich Freitag, 24. März, beim Vorsitzen-
den eingereicht werden. Es wird zum anstehenden Bau der
Rheintalbahn und sogenannten Güterumfahrung Freiburg
von Riegel bis March und Freiburg bis Mengen/Schallstadt be-
richtet.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Er-
öffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Ernen-
nung eines Protokollführers/in; 3. Feststellung der ordnungs-
gemäßenEinberufungundderBeschlussfähigkeitderMitglie-
derversammlung;4.GenehmigungderTO;5.Gedenkenandie
Verstorbenen; 6. Grußworte; 7. Vorstandsberichte zum abge-
laufenen Geschäftsjahr 2022, a) Bericht des Vorsitzenden, b)
Berichte aus dem Vorstand; 8. Finanzbericht des Kassenwarts;
9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Aussprache über die Berichte;
11. Entlastung des Gesamtvorstands, 12. Ernennung des Wahl-
leiters/in; 13. Neuwahl des Gesamtvorstands, a) Vorsitzen-
de(r); b) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r), c) bis zu weitere
drei Vorstandsmitglieder, d) Schriftführer(in), e) Kassenfüh-
rer(in), f) Neuwahl der Kassenprüfer; 14. Neuwahl der Beirats-
mitglieder; 15. Bericht über die Vereinsziele und Aktivitäten
für das laufende Jahr; 16. Satzungsgemäß gestellte Anträge;
17. Verschiedenes; 18. Schlusswort des Vorsitzenden.

Der Vorstandsvorsitzende, Johannes Baumgaertner, freut
sich mit dem gesamten Vorstand über Unterstützung und re-
gen Besuch der IGEL-Mitgliederversammlung.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Erste Frühlingsboten grüßen

b Förderverein der Theodor-Frank-Schule Teningen

Heute Mitgliedervollversammlung

b Diakonie Emmendingen

Freitagstreff für Menschen in Trauer

b IGEL - Interessengem. gegen Lärm u. Umweltbelastung

Mitgliederversammlung am 31. März

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Emmendingen - Am Elzdamm 66 - Tel. 0 76 41 / 95 42 58 10
www.varia-emmendingen.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Drei Jahre sind seit der letzten Flurbegehung aufgrund von
Corona vergangen – trotzdem befindet sich Köndringens Flur
in gutem Zustand, wie sich bei der Flurbegehung am Donners-
tag, 9. März, herausgestellt hat. Gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Heinz-Rudolf Hagenacker machte sich eine Delegation aus
Verwaltungsmitgliedern, Köndringer Landwirten und Reben-
besitzern auf den Weg durch Köndringens Reben.

Die Problematiken wurden schon im Vorhinein bespro-
chen: „Der unstrukturierte Wandel der Flur macht uns Sor-
gen“, so Bürgermeister Hagenacker. Heutzutage sei es nicht
mehr immer möglich, kostendeckend mit dem Rebanbau zu
wirtschaften und die Zahlen seien teilweise defizitär. In ihm
habe die Kulturlandschaft jedoch einen Verbündeten – der-
zeit wolle man besonders dort, wo die Wege in kritischem Zu-
stand seien, ansetzen. Schon vor einigen Jahren seien hier Än-
derungen geplant gewesen - „erst hatten wir kein Personal,
jetzt fehlt das Geld“, sagt Hagenacker dazu jedoch.

Während Corona waren Flurbegehungen nicht möglich –
hier wurden Probleme schriftlich gemeldet und meist zügig
durch den Bauhof beseitigt. Dafür sprach Hagenacker dem
Bauhof ein Lob aus. Schwierig werde es, wenn andere Eigen-
tümer mit im Spiel seien: Dies sei zum Beispiel bei Privatgrund-
stücken mit Überhang auf die Wirtschaftswege der Fall oder
auch an einigen Stellen an den Bahngleisen – hier trägt die DB
die Verantwortung, Büsche zurückzuschneiden.

Priorität der Maßnahmen sei es, die Reblandschaft als Kul-
turlandschaft zu erhalten, oder eine strukturierte Folgenut-
zungsicherzustellen:„WirwollenkeinenschleichendenÜber-
gang zu Müllablagerungen, Verkehrswegen und Freizeit-
grundstücken“, so Hagenacker. Es sei jetzt nötig zu handeln,
sonst wäre die Flur in fünf bis zehn Jahren nicht wiederzuer-
kennen.

Hauptprobleme stellte man in der Köndringer Flur an die-
sem Tag vor allem bei Straßenschäden – zum Beispiel durch
Wasserabläufe oder Hangrutsche – fest: So solle zum Beispiel
die Baggerseezufahrt neu asphaltiert werden. Bei zugewu-
cherten und vermüllten Kleingärten liege die Zuständigkeit
beim Landratsamt, hier wolle man aber die Eigentümer an-
schreiben und das Problem an das Landratsamt weitergeben.

Hangrutschewürden jedochauch inZukunfteinProblemblei-
ben, waren sich die Teilnehmenden einig.

Auch die rechtswidrige Nutzung der Reben als Freizeit-
grundstücke sieht die Gemeinde als Problem. Dazu gehören
nicht nur unangemeldete Partys, sondern auch Vermüllung.
Hier setzt der Bürgermeister auch auf Mithilfe aus der Bevöl-
kerung – „Ich fordere jedoch nicht zum Denunzieren auf“, so
der Bürgermeister.

Ebenfalls Thema waren bei der Flurbegehung Probleme
durch freilaufende Hunde. Immer häufiger seien Hunde ohne
Leineanzutreffen,diedurch ihrenBesitzer jedochnichtabruf-
bar seien, soHeinz-RudolfHagenacker.DieseErfahrungenha-
be auch das Ordnungsamt bereits gemacht. Dies werde nicht
nur durch die Hinterlassenschaften der Tiere zum Problem –
dramatisch werde es vor allem, wenn die Hunde wilderten.
DasProblemseienhieroftuneinsichtigeHalter: SogäbeesFäl-
le von wildernden Hunden, die trotz wiederholter Fälle nicht
an der Leine gehalten würden. Hier kommt oft nur eine Lei-
nen-oderMaulkorbpflicht inBetracht.Dochauchdamit istdie
Gemeinde nicht auf der sicheren Seite: Oftmals gingen solche
Fälle vor Gericht, so Hagenacker. Hier scheitere die Pflicht
dann – aus Mangel an Zeugen.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bei der Flurbegehung
Köndringen.

Nur wenige Mängel waren an der Flur in Köndringen bei der Begehung festzustellen.

b Flurbegehung Köndringen

Köndringens Flur ist in gutem Zustand
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Am vergangenen Freitag, 10. März, fand die Generalver-
sammlung des MV Nimburg-Bottingen in der Antoniter-
Grundschule in Nimburg statt. Nach der musikalischen Einlei-
tung durch den Musikverein begrüßte der 1. Vorsitzende,
Sven Mick, die Anwesenden.

Wie Stefan Walber stellvertretend für die Ressorts Öffent-
lichkeit, Musik, Veranstaltungen und Verwaltung berichtete,
begann das Jahr 2022 mit der intensiven Suche nach einem
neuen Dirigenten. Nach einigen Probedirigaten wurde der
Verein fündig: Christian Sade übernahm im April die Leitung
des Musikvereins Nimburg-Bottingen.

Das erste musikalische Highlight war das Maiwecken am 1.
Mai. Nach zwei Jahren Pause marschierte der Musikverein
endlich wieder ab 6 Uhr morgens durch die Straßen von Nim-
burg und Bottingen. Im Juni veranstaltete der Musikverein
dann ein Platzkonzert am Gasthof Rebstock in Bottingen und
konnte sich so nach langer Zeit auch wieder einmal in Bottin-
gen musikalisch präsentieren. Das Highlight im Juni war dann
das Glotterfest an der Nimberghalle. An allen drei Tagen
herrschte großer Andrang und der Musikverein konnte mit
dem Besuch überaus zufrieden sein. Ab September begann
dann die Vorbereitung auf das Jahreskonzert unter dem Mot-
to „Romea & Julio“. Das Konzert war eine Mischung aus Thea-
ter und Blasmusik und wurde durch die „Vokalisatoren“ aus
Nimburg musikalisch begleitet.

Es folgte der Bericht der Jugendleiterin Carola Blust. Auch
das Jugendorchester startete das Jahr 2022 unter neuer Lei-
tung, Elena Braun konnte als neue Jugenddirigentin gewon-
nen werden. Besonderes musikalisches Highlight war das Pro-
jektorchester aus allen Jugendkapellen der Gemeinde Tenin-
gen, welches am Jugendtag „Teningen vereint“ am 30. April
auftreten sollte. Die vereinsübergreifende Zusammenarbeit
klappte hervorragend und der Auftritt wurde ein voller Er-
folg. Man schaffte es trotz Pandemie viele der Jungmusiker zu
halten und auch einige neue Jungmusiker dazu zu gewinnen.

Der Bericht aus dem Ressort Finanzen von Timo Hess und Li-
sa Reuker war durchaus positiv. Beide betonten, wie wichtig
Veranstaltungen wie das Glotterfest und der Adventsmarkt
für die Jugend- und die Hauptkasse sind. Nur so können wei-
terhin die Jugendausbildung des Musikvereins finanziert und
die weiteren Kosten des Vereins gedeckt werden. Besonders
im vergangenen Jahr waren beide Veranstaltungen sehr er-
folgreich.

Dirigent Christian Sade gab einen Ausblick auf das kom-
mende Konzert, welches passend zur Gegend unter dem Mot-
to„Wein“stehensoll.Erwünschtesich inseinemBerichteinen
besserenProbenbesuchderMusikerundMusikerinnen.Nurso
könne ein erfolgreiches Jahreskonzert auf die Beine gestellt
werden

Ehrungen für zehn Jahre: Florin Romila, Stefan Schoner,
Valentin Schenk, Stefan Schweiger.

Wahlen: Carola Blust (Ressort Jugend), Tanja Maurer (Res-
sort Musik), Stefan Walber (Ressort Veranstaltungen).

Am 20. März startet in mehreren Bundesländern für über
110.000KindereinesdergrößtenSchulprojekte inDeutschland
für mehr Gesundheit, Sicherheit und Umweltschutz auf dem
Schulweg.GefördertvonderSparkassen-FinanzgruppeBaden-
Württemberg können über 37.000 Kinder in Baden-Württem-
berg kostenlos daran teilnehmen. Die Abkürzung SpoSpiTo
steht dabei für Sporteln-Spielen-Toben.
Die Herausforderung: Innerhalb von sechs Wochen mindes-
tens 20 Mal ohne Elterntaxi in die Schule zu kommen. Ob mit
dem Rad, dem Tretroller oder zu Fuß – Hauptsache das Auto
bleibt in der Garage. Kinder, die diese Aufgabe meistern, erhal-
ten als Anerkennung für so viel Bewegung und Klimaschutz
eineSpoSpiTo-Urkunde!DochdereigentlicheLohnisteinetäg-
liche Bewegungs-Einheit noch vor Unterrichtsbeginn – und der
Stolz, den Weg zur Schule selbst zurückgelegt zu haben. Viel-
leicht spart das morgens sogar Zeit. Denn der Stau und das Ver-
kehrschaos vor der Schule entfallen prompt. Für die Eltern en-
det stattdessen der morgendliche Stress an der eigenen Haus-
tür. Wer will, darf seinen Sprössling aber natürlich zur Schule
begleiten.
Und ganz nebenbei: Unter allen erfolgreich teilnehmenden
KindernwerdenPreise imWertvonüber20.000Euroverlost.Zu
gewinnen gibt es 400 Gutscheine im Wert von jeweils 20 Euro
von Decathlon, 60 Scooter Sprite der Marke Micro und 100 Kin-
derrucksäcke von Vaude. Die Preise jedenfalls haben's in sich.
Die wichtigsten Infos zusammengefasst:
- Der Hintergrund: Viele Kinder bewegen sich zu wenig. Fol-
gen sind Übergewicht, Haltungsschwächen und ernsthafte ge-
sundheitliche Störungen.
- Das Ziel: Innerhalb von sechs Wochen mindestens 20 Mal oh-
ne Elterntaxi in die Schule kommen.
- Der Nachweis: Pro aus eigener Kraft zurückgelegtem Weg
unterschreiben die Eltern im SpoSpiTo-Bewegungs-Pass.
- Das Finale: Jedes erfolgreiche Kind erhält eine Urkunde und
nimmt an einem großen Gewinnspiel teil, bei dem tolle Preise
verlost werden.
- Und dann? Nach der SpoSpiTo-Aktion ist vor dem nächsten
Schultag: Am besten auch nach der Aktion fleißig weiter zu Fuß
in die Schule gehen! Gesundheit, Selbstständigkeit und Klima
werden es danken – und die Eltern.
Über „SpoSpiTo – bringt Kinder in Bewegung!“: SpoSpiTo
steht für Sporteln, Spielen und Toben. Das Ziel von SpoSpiTo ist
es, Kinder für mehr Bewegung zu begeistern und zu motivie-
ren. Hierzu werden seit 2011 große Bewegungstage in Zusam-
menarbeitmitSportvereinenorganisiert,beidenensichKinder
imAltervonvierbiszehnJahrenanvielenverschiedenenBewe-
gungsstationen in einer großen Turnhalle nach Herzenslust
austoben und ihrem natürlichen Bewegungsdrang freien Lauf
lassen können. Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass (seit 2019)
sollen Kinder zum einen zur Bewegung an der frischen Luft ani-
miert werden, sodass der bewegte Einstieg in den Tag der Kin-
der gelingt und sie wacher, ausgeglichener und konzentrierter
durch ihren Alltag gehen. Zum anderen werden ihre Abwehr-
kräfte gestärkt, sie lernen frühzeitig mit den Herausforderun-
gen des Straßenverkehrs umzugehen und gewinnen Sicher-
heit. Toller Nebeneffekt: Die Umwelt wird auch noch geschont
und mit dieser Aktion wird etwas für den Klimaschutz unter-
nommen.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Erfolgreiche Veranstaltungen und ein
Jahreskonzert mit neuem Konzept

b Bewegungs-Pass an Grundschulen

Mit dem Bewegungs-Pass laufend zu mehr
Gesundheit und Klimaschutz
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Der „MGV-Liederkranz Heimbach e.V.“ hatte seine Mitglieder
und Freunde zur Jahreshauptversammlung für das abgelaufe-
ne Geschäftsjahr 2022 am 4. März in den Proberaum der An-
ton-Götz-Halle nach Heimbach eingeladen. Die Veranstal-
tung war gut besucht und zeigte das wachsende Interesse am
Chor. Patrick Kappes, 2. Vorstand, führte souverän durch die
Versammlung. Er fungierte auch als kommissarischer 1. Vor-
standfürHeinzRinklin,derausgesundheitlichenGründensei-
ne Vorstandstätigkeit abgegeben hatte.

Nach der Eröffnung mit dem Lied „Heimbacher Sänger-
gruß“ wurde der im Jahre 2022 verstorbenen Mitglieder und
Freunde mit dem Liedbeitrag „Schöne Nacht Gestirne wan-
deln“ in einer würdevollen Zeremonie gedacht.

Der ausführliche Rechenschaftsbericht des Schriftführers
FrankMehrebeleuchtetedasvielfältigeEngagementdesCho-
res. Der nachfolgende Bericht des Rechners Helmut Fehren-
bach legte ein Zeugnis ab für die solide Finanzsituation des
Chores. Gerhard Strub hat, auch im Namen von Norbert Brup-
bach, von der Rechnungsprüfung berichtet und konnte somit
mit gutem Gewissen die erfolgreiche Entlastung des Rechners
beantragen.

Patrick Kappes bedankte sich im Namen der gesamten Vor-
standschaftbeiallenaktivenundpassivenMitgliedernundbei
allen Helfern und Freunden des Chores. Ein besonderer Dank
ging an die Orts- und Gemeindeverwaltung und die Vereins-
gemeinschaftHeimbach.EinenFrühlingsstraußüberreichteer
der Chorleiterin Petronella Rußer-Grüning, einen Geschenk-
korb an Heinz Rinklin für seine jahrelange professionelle Füh-
rung als 1. Vorstand und ein Blumenstrauß ging an seine Le-
bensgefährtin Marie-Luise. Auch Joachim Boidol wurde für
seine langjährige Tätigkeit als Beisitzer, Pressewart und Für-
bitten-Sprecher mit einem besonderen Weinpräsent bedacht.

Die Entlastung des Gesamtvorstandes führte Werner Kunk-
ler als Stellvertretender Ortsvorsteher durch, wobei er sich
ausdrücklich auch nochmals sehr herzlich für das vielfältige
Engagement des Chores bedankte. Der Männerchor sei ein
wichtiger Kulturträger in Heimbach und darüber hinaus.

Die Neuwahlen des Gesamtvorstandes für die kommenden
zwei Jahre ergaben folgende Ergebnisse: 1. Vorstand Uli Rom-
bach, 2. Vorstand Patrick Kappes, Schriftführer Frank Mehre
und Rechner Helmut Fehrenbach. Gewählte Beisitzer: Hubert
Metzger, Thomas Benedikt, Hermann Hügle, Stefan Mark-
stahler und Augustin Sanchez. Als Vertreter der passiven Mit-
glieder wurden Werner Gugel und Fritz Schoner gewählt.
Hannelore Metzger und Marianne Boidol konnten als neue
Rechnungsprüfer gewonnen werden.

Die Chorleiterin Petronella Rußer-Grüning gab ihre Freude
darüber zum Ausdruck, dass sich Uli Rombach bereiterklärte,
das wichtige Amt des 1. Vorsitzenden zu übernehmen, wel-
ches Heinz Rinklin aus gesundheitlichen Gründen zur Ver-
fügung gestellt hatte. Ihre große Dankbarkeit für die vielen
Jahre der Zusammenarbeit mit Heinz Rinklin, verbunden mit
den besten Wünschen für die Zukunft, hat die Versammlung
mit stehendem Applaus gewürdigt.

MitdemneuenVorstandsteamunddenneuenBeisitzern ist
ihr nicht bange, dass der Männerchor Heimbach seine so wich-
tigen Aufgaben für die Gemeinschaft in den kommenden Jah-
ren weiterhin erfüllen wird. Die Unterstützung durch neue
Sänger bleibt aber weiterhin ein wichtiges Thema für alle.

Nach den abschließenden Wünschen und Grußworten durch
Werner Kunkler für die Orts- und Gemeindeverwaltung und Uli
Hummel für die Vereinsgemeinschaft sprach der neue 1. Vor-

DasneueVorstandsteamdesMännerchorsHeimbach:von links
Patrick Kappes (2. Vorstand), Uli Rombach (1. Vorstand), Petro-
nella Rußer-Grüning (Chorleitung), Helmut Fehrenbach (Rech-
ner), Frank Mehre, (Schriftführer).

stand Uli Rombach das Schlusswort. Er erläuterte nochmals ein-
dringlich seine Beweggründe, Ziele und Erwartungen für die
kommende Wahlperiode. Mit den besten Wünschen an alle
konnte er die harmonische Versammlung offiziell schließen.

Am 3. März fand die diesjährige Generalversammlung des TC
Teningen auf der Clubanlage in Nimburg statt. Nach der Begrü-
ßung durch den 1. Vorsitzenden, Jürgen Grünenwald, wurde
bei einer Schweigeminute an die im letzten Jahr verstorbenen,
langjährigen Mitglieder des Vereins gedacht.

Nach dem Bericht des Sportwartes berichtete die Jugend-
wartindarüber,dasserfreulicherweisewiedermehrKinderund
Jugendliche am Jugendtraining teilnehmen. In der Vorschau
für die kommende Saison stellte sie auch ein buntes Programm
an geplanten Veranstaltungen vor. So ist am 1. Mai der Famili-
en-/Vereinstag (hier ist jeder, der Lust hat, auf der Anlage herz-
lich willkommen) sowie ein Sommerfest am 9. September ge-
plant. Auch ein Ganztagesommercamp wird es in diesem Jahr,
vom 28. August bis 1. September, wieder auf der Anlage geben.
Dieses Angebot ist nicht nur für vereinsinterne Kinder, sondern
für alle, die Spaß am Spiel mit dem Ball im Allgemeinen haben.

Anschließend stellte die Schatzmeisterin die finanzielle Si-
tuation des Vereins für das Jahr 2022 dar. Nach einem großen
Lob der Kassenprüfer wurde die Schatzmeisterin einstimmig
entlastet.

Im Anschluss fanden die Wahlen des Vorstandes statt. Hier
wurden die alte Vorstandschaft und die beiden Besitzer ein-
stimmig wiedergewählt.

Nachbericht zur Jahreshauptversammlung

b Tennisclub Teningen (TCT)

Vorstand einstimmig wiedergewählt

MännerChor
Heimbach
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Als jüngstevonzweiBrüdernunddreiSchwesternwuchsAnna
Herbstritt auf dem elterlichen Anwesen in Teningen auf – ihr
Mann zog für sie aus dem Glottertal nach Teningen. Am vor-
vergangenenSonntag,5.März, feiertedasTeningerUrgestein
ihren 90. Geburtstag im Kreise der Familie.

In der Riegeler Straße – dort, wo heute die Volksbank ist –
verlebte Anna Herbstritt ihre Kindheit. Damals half die junge
Frau viel im elterlichen Betrieb aus. Später lernte sie ihren zu-
künftigen Ehemann in Emmendingen beim Tanzen kennen
und sie zogen nach der Heirat 1958 zusammen ins Anwesen
der Eltern. 1965 baute das Ehepaar Herbstritt in der Scharn-
horststraße: Zu diesem Zeitpunkt waren zwei der drei Söhne
bereits auf der Welt. Heute hat das Ehepaar Herbstritt zudem
zwei bereits erwachsene Enkel sowie drei Urenkel – alle woh-
nen im näheren Umkreis.

InTeningenwarAnnaHerbstrittvorallemüberdiedreiSöh-
ne, die alle im Fußballverein spielten, verwurzelt. Doch auch
die Verbindung ins Glottertal riss nicht ab: Hier war Familie
Herbstritt inderNarrenzunft.Wennsichdie Jubilarinnichtum
ihre Söhne und den Garten kümmerte, widmete sie sich der
Handarbeit. „Ich habe Socken gestrickt und genäht“, erinnert
sich die 90-Jährige zurück. Auch ihren Söhnen ist ihre Hand-
werkskunst in Erinnerung geblieben: So habe sie für den
jüngsten Sohn das Häs der Narrenzunft genäht.

GemeinsamwardasEhepaargerneundviel inderNaturun-
terwegs: So wanderten beide zum Beispiel gern in den Bergen
in der Schweiz und Österreich. In den Urlaub ging es nach Süd-
tirol und 2015 zum ersten Mal in die Toskana ans Meer.

Ihre Familie steht ihr auch jetzt noch sehr nahe: Einer der
Söhne wohnt mit der Enkelin im selben Haus wie Anna Herbst-
ritt, ein weiterer kommt täglich vorbei, um nach dem Rechten
zu sehen. Auch die Gartenarbeit haben vor rund fünf Jahren
die Söhne übernommen. Zum runden Geburtstag lud das Ge-
burtstagskind vorvergangenen Sonntag in den „Eichbaum“
nach Mundingen: „Da waren wir 24 Leute“, so Anna Herbst-
ritt. Mit dabei waren neben den engen Familienmitgliedern
auch Patenkinder und Freunde. In geselliger Runde wurde
dann zu Mittag gegessen und noch bis in den Nachmittag hin-
ein gefeiert.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überbrachte Anna
Herbstritt die Glückwünsche der Gemeinde.

b Anna Herbstritt feierte am 5. März ihren 90. Geburtstag

Das ganze Leben in Teningen verbracht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



32 TENINGER NACHRICHTEN 15. März 2023

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sa., 18.3., 14.30 bis 17.30 Uhr Theologische Werkstatt I im Ge-
meindehaus Teningen; 18 Uhr Gottesdienst in der Teninger Kir-
che (Pfarrerin Schäfer). So., 19.3., 10 bis 13 Uhr Theologische
Werkstatt II im Gemeindehaus; 10 Uhr Gottesdienst in der Nim-
burger Bergkirche (Pfarrerin Brenn). Mi., 22.3., 9.30 bis 11.30
Uhr Krabbelgruppe; 19.30 bis 21.30 Uhr Glaubenskurs.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 19.3., 10.45 Uhr Gottesdienst in Mundingen. Herzliche Ein-
ladung auch zum Hausgottesdienst, das Faltblatt kann gerne in
der offenen Kirche abgeholt werden.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis
11.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Homepage:
www.kirche-nimburg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 16.3., 17 bis 18.30 Uhr Bücherei; 19.45 Uhr Kirchenchorpro-
be. Sa., 18.3., 14.30 bis 17.30 Uhr Theologische Werkstatt I im
Gemeindehaus Teningen; 18 Uhr Gottesdienst in der Teninger
Kirche (Pfarrerin Schäfer). So., 19.3., 10 Uhr Gottesdienst in der
Nimburger Bergkirche (Pfarrerin Brenn); 10 Uhr Theologische
Werkstatt II im Gemeindehaus Teningen. Mo., 20.3., 17 Uhr
Jungschar;18bis19UhrBücherei.Di., 21.3., 14UhrHandarbeits-
kreis; 18.30 bis 19.30 Uhr Zumba im Gemeindesaal.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Nimburg siehe Nimburger Rundschau.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Katholische Gottesdienste Kirchengemeinde Emmen-
dingen-Teningen
St. Marien: Fr., 17.3., 6 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit. So.,
19.3., 10.30 Uhr Hl. Messe.
St. Gallus: Do., 16.3., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Bonifatius: Do., 16.3., 6 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit. Sa.,
18.3., 18.30 Uhr Hl. Messe zum Josefstag. So., 19.3., 18.30 Uhr
Abendlob. Mi., 22.3., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Johannes: Do., 16.3., 19 Uhr Ökumenisches Abendgebet mit
Liedern aus Taizé. So., 19.3., 10.30 Uhr Schatzsucher-Gottes-
dienst; 18 Uhr Gottesdienst zum Ministrantenfest – für alle Mi-
nistranten der Seelsorgeeinheit. Di., 21.3., 18.30 Uhr Hl. Messe.
Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche Änderun-
gen der Gottesdienstordnung informieren.
Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641 / 46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag 9 bis 12 Uhr, Donnerstag und Freitag 9 bis
12 Uhr. Pfarrsekretärin: Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungenein.Dienstag,19.30UhrBibelgesprächskreis. Frei-
tag, 20 Uhr Jugendkreis.
Am Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst in Emmendingen,
Steinstraße 10.
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen auf
der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Wichtige Notrufnummern
110 Notruf Polizei
112  Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst, 

Notruf-Fax
19222 Rufnummer Krankentransport

116 117  Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst (außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Arztpraxen)

01803-222555-70 
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen)
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